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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger!

Heute möchte ich Sie wie-
der in einem knappen Über-
blick über die Geschicke
unserer Stadt informieren.
Wer vertiefende Informatio-
nen wünscht, kann auf um-
fangreiche Informationen
im Internet zurückgreifen
oder das persönliche Ge-
spräch im Rathaus suchen.
Die Schulsituation in Lin-
nich ist eines der wichtigsten
Themen der nächsten Mo-
nate. Der Schulausschuss
der Gemeinde Aldenhoven
und der Schulausschuss der
Stadt Linnich haben ge-
meinsam in Aldenhoven ge-
tagt. Die Möglichkeiten ei-
ner künftigen
Schullandschaft in beiden
Kommunen sind intensiv er-
örtert worden, schließlich
haben beide Ausschüsse ei-
nen einstimmigen Beschluss
gefasst, mit dem den Räten

empfohlen wird, die Errich-
tung einer gemeinsamen
Gesamtschule in horizonta-
ler Gliederung auf den Weg
zu bringen. Die Jahrgänge 5
bis 8 sollen in Aldenhoven,
die Jahrgänge 9 bis 13 in
Linnich unterrichtet wer-
den. Die offizielle Elternbe-
fragung läuft in diesen Ta-
gen, ein entsprechender
Arbeitskreis mit interessier-
ten Elternvertretern und
Lehrervertretern wird am 4.
Juli seine Arbeit aufnehmen
und bei den Vorbereitungen
für die Errichtung der neuen
Schule mitwirken. In ihrer
Genehmigung Anfang des
Jahres hatte die Bezirksre-
gierung ausdrücklich betont,
dass eine Gesamtschule im
Norden des Kreises Düren
das bestehende Schulange-
bot sinnvoll ergänzt. Leider
war durch die intensive Ein-
flussnahme aus den Nach-
barkommunen die notwen-
dige Eingangsschülerzahl

nicht erreicht worden.Wenn
auch diesmal nicht genü-
gend Eltern ihre Kinder an
der neuen Schule anmelden,
wird es in absehbarer Zeit in
Aldenhoven und in Linnich
nur noch je eine Grundschu-
le geben, in Linnich zusätz-
lich die Förderschule des
Landschaftsverbandes
Rheinland.

Mit großer Erleichterung
haben die Anlieger der
Rurstraße die Information
über die Kanalbaumaßnah-
me in ihrer Straße aufge-
nommen, natürlich ist mit
Behinderungen im August
zu rechnen, doch das be-
fürchtete Ausmaß und die
befürchtete Dauer wird
deutlich geringer sein als er-
wartet. Die Häuser und die
Geschäfte sind auch in der
Zeit der offenen Baustelle
erreichbar, außerdem wird
an vielen Stellen mit dem
„Inlinerverfahren“ gearbei-

tet. Über die Gestaltung der
Straße nach der Kanalsanie-
rung wird mit denAnliegern
noch ausführlich diskutiert
werden.
Über die Fremdwasserprob-
lematik in Linnich mit den
bekannten Problemen in der
Mäusgasse und im Krähwin-
kel wird am 3. Juli um 19
Uhr im Rathaussaal infor-
miert.

Am 22. Juni begann die Se-
niorenwoche. Nach einem
brillianten Start im Deut-
schen Glasmalereimuseum
stand der Sonntag leider
unter einem schlechtenWet-
terstern. Die liebevoll zu-
sammengetragenen Infor-
mationen wurden
buchstäblich vom Winde
verweht und gegen Mittag
kam auch noch heftiger Re-
gen dazu. Doch die Beteilig-
ten ließen sich nicht entmu-
tigen und werden ihre
wertvolle Arbeit fortsetzen.

Im Rahmen des Kultursom-
mers 2013 in Linnich wurde
zwischenzeitlich der Skulp-
turenweg eröffnet. Die ge-
lungeneMischung aus Kunst
und Natur entfaltet vielfälti-
ge Reize, die Sie sich nicht
entgehen lassen sollten.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
WolfgangWitkopp

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Die Vorschlagsliste der
Stadt Linnich für die

Wahl der Schöffen für die
Amtszeit vom 01.01.2014 –
31.12.2018 liegt in der Zeit
vom
01.07.2013 bis einschl.
08.07.2013
während der Dienststunden
in der Nebenstelle des Rat-
hauses, Altermarkt 5, Zim-

mer 101 zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich auf.
Gegen die Vorschlagsliste
kann gem. § 37 des Gerichts-
verfassungsgesetzes (GVG)
binnen einerWoche, gerech-
net vom Ende der Aufle-
gungsfrist, schriftlich oder
zur Niederschrift mit der
Begründung Einspruch er-
hoben werden, dass in die

Vorschlagsliste Personen
aufgenommen worden sind,
die nach § 32 GVG nicht
aufgenommen werden dür-
fen oder nach den §§ 33 und
34 GVG nicht aufgenom-
men werden sollten.

Linnich, den 17.06.2013
Der Bürgermeister
Witkopp

Vorschlagslisten für die Wahl der Schöffen

Bekanntmachung

Wahl einer Schiedsperson
und stellv. Schiedsperson
Schiedsamtsbezirk Linnich,
Zeitraum 2013- 2018

Der Rat der Stadt Linnich
hat in seiner Sitzung am
21.03.2013 Herrn Josef Nel-
les, Frühlingsstraße 8, 52441
Linnich zur Schiedsperson
und Herrn Christoph Bar-
zen, Heerbahn 7, 52441 Lin-

nich, zur stellvertretenden
Schiedsperson für den Stadt-
bezirk Linnich gewählt.
Der Direktor des Amtsge-
richtes Jülich hat dieseWah-
len am 14.05.2013 bestätigt.
Linnich, den 21.05.2013

STADT LINNICH

Der Bürgermeister
Witkopp

Wahl von Schiedspersonen

Mitteilungen aus der Verwaltung

Herzlichen Glückwunsch
Bürgermeister Wolfgang
Witkopp und die Ortsvor-
steher gratulieren herzlich:

Herrn Hans Kreutz, Brache-
lener Straße 20, der am 30.6.
85 Jahre alt wird,
Frau Anna Ulbrich, West-
straße 56, Rurdorf, die am
4.7. 88 Jahre alt wird,
Herrn Peter Höppener,
Kölnstraße 36, Gereonswei-
ler, der am 5.7. 86 Jahre alt
wird,
Herrn Hans-Josef Kochs,
Breitenbender Weg 1, der
am 6.7. 82 Jahre alt wird,
Herrn Ludwig Simons, Lam-

bertusstraße 100, Tetz, der
am 8.7. 84 Jahre alt wird,
Frau Luise Peters, Kapellen-
straße 18, Ederen, die am
12.7. 80 Jahre alt wird,
Frau Irene Hasler, Welzer
Straße 6, die am 13.7. 81 Jah-
re alt wird,

Frau Maria Schüller, Lam-
bertusstraße 42, Tetz, die am
13.7. 83 Jahre alt wird,
Herrn Theodor Plum, Aa-
chener Ende 42, Ederen, der
am 14.7. 83 Jahre alt wird,
Herrn Iwan Dick, Erke-
lenzer Straße 53, der am 17.7.
82 Jahre alt wird,

Frau Christiane Hötz, Rurs-
traße 26, die am 19.7. 93 Jah-
re alt wird,
Frau Theresia Mertens,
Brunnenstraße 72, Ederen,
die am 20.7. 81 Jahre alt wird,
Frau Maria Themanns, De-
gerstraße 20, Boslar, die am
21.7. 87 Jahre alt wird,
Frau Anna Peters, Brunnen-
straße 27, Ederen, die am
23.7. 85 Jahre alt wird,
Frau Therese Rische, Rural-
lee 3, die am 24.7. 86 Jahre alt
wird,
Herrn Wilhelm Leipertz,
Am Sengelskamp 52, Tetz,
der am 24.7. 86 Jahre alt wird.

...zum Geburtstag

Der Kunst auf der Spur

Als Teil des Linnicher
Kultursommers hat der

Skulpturenweg seinen fes-
ten Stammplatz im Ensemb-
le zwischen Lesungen, Füh-
rungen und musikalischen
Darbietungen.

Besonderer Stellenwert

Dennoch nimmt dieses
Künstlertreffen einen be-
sonderen Stellenwert schon
deshalb ein, weil es sich um
eine dauerhafte Open-Air-
Ausstellung handelt.
Bis Ende September bleiben
die Werke der Kunstschaf-

fenden aufgebaut, die zum
Teil über 300 Kilometer An-
fahrt auf sich nehmen. In
diesem Jahr widmen sich die
Werke ab 15. Juni dem Leit-
motiv: Eingegrenzt - Ausge-
grenzt.
Wer der Kunst auf die Spur
kommen möchte, kann sich
der VHS-Führung (PL030)
am 6. Juli, ab 16 Uhr mit der
Kunsthistorikerin und Jour-
nalistin Dorothée Schenk
anschließen.
Anmeldungen und weitere
Informationen unter www.
juelich.de/vhs oder Tel.
02461/63231

Mit der VHS auf dem Skulpturenweg
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Wegen einer Veran-
staltung bleiben

das Rathaus und die
Nebenstelle Altermarkt
5 am Freitag, 12. Juli
2013 geschlossen.

Rathaus zu

Renten-
Sprechtage

Die Deutsche Rentenver-
sicherung (DRV)

Rheinland bietet auch im
Jahr 2013 eine Rentenbera-
tung in Linnich an.
Diese wird im Rathaus, Rur-
dorfer Straße 64, durchge-
führt am: 16.07., 20.08., 17.09.,
15.10., 19.11., 17.12., jeweils in
der Zeit von 08.30 - 12.30
Uhr - ohne Terminabsprache
und 13.30 - 15.30 Uhr - mit
terminlicher Vereinbarung.
Die terminliche Vereinba-
rung nehmen Sie bitte mit
Frau Krüger, Tel. 9908-322
oder Herrn Wünsche, Tel.
9908-321 vor.
Rentenanträge, Kontenklä-
rungen, etc. werden auch
weiterhin im Versicherungs-
amt in der Außenstelle -Al-
termarkt 5- vorgenommen.
Die Bearbeitung Ihrer An-
liegen erfolgt nach einem
beiderseitig abgestimmten
Termin.

Veranstaltungen in der Stadt Linnich
Wöchentliche Veranstaltun-
gen

montags
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga,
10.30 Uhr evang. Gemeinde-
haus Linnich, Alter Markt.
Information: Henny Selter
02462 / 4361
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 18.30 – 19.00 Uhr,
19.00 – 19.30 Uhr, Rheini-
sche Förderschule, Benden-
weg, Information: Henny
Selter 02462/ 4361.

dienstags
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 17.00-17.30 Uhr;
17.30-18.00 Uhr; 18.00-18.30
Uhr, Rheinische Förder-
schule, Bendenweg. In den
Schulferien Ersatzort: Hal-
lenbad Titz. Information:
Henny Selter 02462/4361
Feuerwehrmuseum am St.
Augustinus Krankenhaus
Düren-Lendersdorf. Öff-
nungszeiten: dienstags von
14.00 - 18.00 Uhr. Sonder-
termine nach Absprache
unter 0177 5647585

mittwochs
Linnicher Radler-Treff,
14.30 Uhr, Treffpunkt Place

de Lesquin. Wir wollen je-
den Mittwochnachmittag für
zwei bis drei Stunden ge-
mütlich ca. 22 – 33 km durch
unsere schöne Umgebung
radeln. Der „Linnicher Rad-
ler-Treff ist offen für alle, die
Lust am gemeinsamen Ra-
deln haben.

Reha-Sport „Warm-Wasser-
Gymnastik“, 19.00 – 20.00
Uhr“ der Behindertensport-
gemeinschaft Linnich im
Hallenbad. Infos: Josef
Bocks, Tel. 02462/6186

freitags
Borderliners Anonymous
Düren, jeden 2. + 4. Freitag/
Monat um 18.00 Uhr in den
Räumen des Paritätischen
Wohlfahrtsverbandes Para-
diesbenden 24, Düren,
Selbsthilfe-Kontaktstelle
Kreis Düren, Tel. 02421 –
489 211, selbsthilfe-dueren@
paritaet-nrw.org

Weitere Veranstaltungen

JUNI
Sa.-So., 29.-30.06.2013
Schützenfest in Boslar
Sa.-So., 29-30.06.201
Familienfest der KG Geve-
nicher Jekke e.V.

JULI
Sa.-So., 06.-07.07.2013
Tag der offenen Tür der Feu-
erwehr Boslar
Freitag, 12.07.2013
20.00 Uhr Kultur in der Al-
ten Kirche, Motettenpro-
gramm „Exultate Deo“ mit
Chorwerken von Lasso bis
Poulenc,
Madrigalchor der Universi-
tät zu Köln (MUK), Leitung
H. Volke, Rettet die Alte
Kirche e.V. Körrenzig
Sonntag, 14.07.2013
15-18 Uhr „Linnicher Treff“
unter dem Motto „Immer
wieder Sonntags“ Tanzkaf-
fee in der Tagespflege St.
Gereon Linnich, Mahrstra-
ße 67
Sa.-Die., 13.07.-16.07.2013
Kirmes und Schützenfest, St.
Marg. Schützen Kofferen
Donnerstag, 18.07.2013
19.30-21.00 Uhr „Linnicher
Treff „Yoga“ für Angehörige
und Interessierte, St. Gereon
Haus Linnich, Mahrstraße
67
Samstag, 20.07.2013
Abrechnungsversammlung
Kirmes, St. Marg. Schützen
Kofferen
Sa.-So., 20.-21.07.2013
Pfarrfest in Körrenzig, neue
Kirche

Sonntag, 21.07.2013
Dekanantsschützenfest in
Welz
Mo.-So., 22.07.-04.08.2013
29. Rurdorfer Sommercup
AUGUST
Do.-So., 08.08.-18.08.2013
Sportwoche, Sportverein
Kofferen
Samstag, 10.08.2013
08.00 Uhr Tagesfahrt des
Linnicher Geschichtsvereins
nach Düsseldorf
Sonntag, 11.08.2013
15-18 Uhr „Linnicher Treff“
unter dem Motto „Immer
wieder Sonntags“ Tanzkaf-
fee in der Tagespflege St.
Gereon Linnich, Mahrstra-
ße 67
Donnerstag, 15.08.2013
19.30-21.00 Uhr „Linnicher
Treff „Yoga“ für Angehörige
und Interessierte, St. Gereon
Haus Linnich, Mahrstraße
67
Sa.-So., 24.-25.08.2013
Saisoneröffnung und unser
Dorf spielt Fußball, SSV
Körrenzig, Malefinkbachsta-
dion

Mo.-So., 27.08.-01.09.2013
6-Tage-Fahrt des Linnicher
Geschichtsvereins an die
„Romantische Straße“, An-
meldung bis zum 30.07.2013

Herzlichen
Glückwunsch

Die Eheleute Josef und
Gertrud Franken, geb.

Schunk, wohnhaft Kassels-
berg 14 in Körrenzig, feier-
ten am 31.05.2013 das Fest
der Goldhochzeit. Stellver-
tretender Bürgermeister An-
dreas Venrath und Ortsvor-
steher Wilfried Meisen
überbringen hierzu die
Glückwünsche der Stadt
Linnich.
Haben auch Sie in der nächsten Zeit

ein Ehejubiläum und wünschen einen

Besuch Ihres Ortsvorstehers und des

stellv. Bürgermeisters? Dann melden

Sie sich bitte bei: Stadt Linnich, Frau

Eschweiler, Rurdorfer Str. 64, 52441

Linnich, Tel. 02462/9908-101.

1 Restabfall, mit Bezirk

2 Bioabfälle, mit Bezirk

1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten Gemeindegebiet

Schadstoffmobil (Standort und -zeit im Textteil)

? Restabfall Großbehälter (nach Vereinbarung)
G Grünschnitt-Straßensammlung im gesamten Ge

Mo 1 2 S
Di 2 2 ?
Mi 3
Do 4
Fr 5 1 1
Sa 6
So 7
Mo 8 1
Di 9 1 ?
Mi 10
Do 11
Fr 12 2
Sa 13 3,5
So 14
Mo 15 2
Di 16 2 ?
Mi 17
Do 18
Fr 19 7 1
Sa 20
So 21
Mo 22 1
Di 23 1 ?
Mi 24
Do 25
Fr 26
Sa 27
So 28
Mo 29 2 4
Di 30 2 ?
Mi 31

Abfall Juli 2013

Sabine Labow
Prämienstraße 54 · 52441 Linnich-Rurdorf
02462 – 90041
02462 – 90042
rechtsanwaeltin@labow.de
nach Vereinbarung

Rechtsanwältin

rechtsanwaeltin-linnich.de
Schwerpunkte: Familien-, Miet- und Verkehrsrecht

www.

Tel.
Fax
E-Mail
Termine

§
§
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Fördermittel beantragen

Auch in diesem Jahr för-
dert der Kreis Düren

wieder die energetische Sa-
nierung von Eigenheimen
und Mietwohnungen aus
Mitteln des Wohnraumför-
derprogramms. 2013 stehen
hierfür insgesamt Förder-
mittel in Höhe von 1,2 Mio.
Euro bereit.

Fördervoraussetzung ist u.
a., dass der Bauantrag für
das Wohngebäude vor dem
1.1.1995 gestellt wurde. Ins-
besondere bei den bereits
„in die Jahre gekommenen“
Mietobjekten dürften der
günstige Zinssatz und die
lange Zinsbindung das Inte-
resse der Eigentümer we-
cken.

So können unter anderem
die Außenwanddämmung,
der Einbau von wärmedäm-
menden Fenstern und Tü-
ren, die Dämmung des Da-
ches oder der obersten
Geschossdecke, die Verbes-
serung und der erstmalige
Einbau von Heizungs- und
Warmwasseranlagen (auch
unter Einsatz erneuerbare-
rer Energien), die Däm-
mung der Kellerdecke und
der Einbau mechanischer
Lüftungsanlagen gefördert
werden. Instandsetzungs-
maßnahmen, die durch die
geförderten Maßnahmen
verursacht werden, und
Nachweise bzw. Energiegut-
achten, die im Zusammen-
hang mit den geförderten

Maßnahmen stehen, sind
ebenfalls förderfähig. Au-
ßerdem können die Erneue-
rung und der erstmaligeAn-
bau eines barrierefreien
Freisitzes (Balkon, Terrasse,
Loggia) im Zusammenhang
mit der Wärmedämmung
der Außenwände gefördert
werden.
Die Förderung erfolgt in
Form eines Darlehens und
beträgt 80% der förderfähi-
gen Bau- und Baunebenkos-
ten, höchstens 40.000,- € pro
Wohneinheit. Das Darlehen
wird bei einer Laufzeit von
15 oder 20 Jahren mit 0,5%
verzinst.
Neben der Verzinsung sind
ein Verwaltungskostenbei-
trag von ebenfalls 0,5% und

ein Tilgungsbetrag von 2%
zu entrichten. Der Auszah-
lungsbetrag des Darlehens
beträgt 99,6%.
Aufgrund der sehr günstigen
Darlehenskonditionen er-
gibt sich auch für Eigentü-
mer von Eigenheimen eine
interessante Finanzierungs-
möglichkeit. So können z. B.
energetische Maßnahmen
mit einem Kostenvolumen
von 20.000,- € mit einem
Darlehen von 16.000,- € ge-
fördert werden. Dies würde
zu einer monatlichen Belas-
tung von lediglich 40,- € füh-
ren.
Die Eigenheimförderung
erfolgt jedoch einkommens-
abhängig, so dass gewisse
Einkommensgrenzen nicht

überschritten werden dür-
fen. Diese Grenzen wurden
im letzten Jahr nochmals er-
höht. Bei einem Vier-Perso-
nenhaushalt ergäbe sich
eine Einkommensgrenze
von ca. 51.000,- € (Brutto-
einkommen), so dass das
Vorliegen derVoraussetzun-
gen auf jeden Fall geklärt
werden sollte.
Über weitere Einzelheiten
einer möglichen Förderung
können sich Interessierte im
Kreishaus an die Mitarbei-
ter der Abteilung Woh-
nungsbauförderung (Tel.
02421 – 22 27 14 oder 22 27
17) wenden oder im Internet
unter www.kreis-dueren.de
weitere Informationen er-
halten.

0,5% Zinsen für bis zu 20 Jahre fest

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr, Do 14:00 - 18:00 Uhr
Fachbereich 4 - Soziales
mittwochs und freitags geschlossen
Bürgerbüro, Altermarkt 5:
Mo - Mi 09:00 - 12:30 Uhr sowie 13.30 –16.30 Uhr, Do 09:00 - 12:30 Uhr sowie 13:30 - 18:00
Uhr, Fr. 09.00 – 12.00 Uhr, Sa 09:30 - 11:30 Uhr

Öffnungszeiten der Stadt Linnich

NRW-Radtour macht Station in Linnich

Die NRW-Radtour
macht am Freitag,

26.07.2013 in Linnich Stati-
on. Um einen reibungslosen
Ablauf der Veranstaltung zu
gewährleisten, werden an
diesem Tag in der Zeit von
8.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr

der Altermarkt, ein Teil-
stück der Westpromenade
sowie der Parkplatz hinter
dem Heimatmuseum für
den allgemeinen Straßen-
verkehr gesperrt.
Die Anwohner der vorge-
nannten Bereiche werden

um Verständnis für diese
Maßnahme gebeten. Sie
werden darum gebeten sich
auf diese kurzfristige Ver-
kehrssituation einzurichten
und ihre Fahrzeuge für den
genannten Zeitraum ander-
weitig abzustellen.

Altermarkt wird gesperrt
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Fraktionen im Stadtrat
CDU-Fraktion
Die Sprechstunden der
CDU-Fraktion finden mon-
tags in der Zeit von
18.30 bis 19.00 Uhr im Frak-
tionszimmer, Zimmer 003
im Erdgeschoss des Rathau-
ses, statt.
SPD- Fraktion
Die SPD- Fraktion lädt zur
Sprechstunde im SPD- Frak-
tionszimmer, Rathaus ein:
Montag, 08.07.2013, 18:00
Uhr, Rathaus, Fraktionszim-
mer der SPD
Montag, 05.08.2013, 18:00
Uhr, Rathaus, Fraktionszim-
mer der SPD
Montag, 09.09.2013, 18:00
Uhr, Rathaus, Fraktionszim-
mer der SPD
Montag, 07.10.2013, 18:00
Uhr, Rathaus, Fraktionszim-
mer der SPD
Montag, 04.11.2013, 18:00
Uhr, Rathaus, Fraktionszim-
mer der SPD
Montag, 09.12.2013, 18:00
Uhr, Rathaus, Fraktionszim-
mer der SPD
PKL- Fraktion
Die UWG-PKL ist 24 Stun-
den für die Bürger da
Im Rahmen besserer Er-
reichbarkeit für den Bürger

stellt die UWG-PKL in Lin-
nich zukünftig die Sprech-
stunden im Fraktionszim-
mer im Rathaus in Linnich
ein und ist ab sofort unter
der Tel.-Nr.: 0170/4819780
rund um die Uhr für die Lin-
nicher Bevölkerung erreich-
bar. Unter genannter Tel.-
Nr. können dann dringende
Fragen sofort beantwortet
werden oder es wird ein per-
sönlicher Termin vereinbart
werden, der selbstverständ-
lich auch Vorort wahrge-
nommen werden kann. Des-
halb speichern Sie gleich
unter Ihren Kontakten: PKL
= 0170/4819780
Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grü-
nen lädt ein zur Bürger-
sprechstunde an den Monta-
gen in den geraden
Kalenderwochen um 18.30
Uhr.
FDP-Stadtratsfraktion
Die Linnicher Liberalen la-
den zu Bürgersprechstun-
den an jedem Mittwoch in
geraden Kalenderwochen
jeweils ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im Frakti-
onszimmer Nr. 010 im Rat-
haus.

Die nächste Ausgabe von „Linfo“ erscheint am 28. Juli
2013.
Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Donners-
tag, 18. Juli 2013.
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform an folgende Ad-
ressen einzusenden oder per Mail zu schicken:
Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 – Linfo – Rur-
dorfer Straße 64, 52441 Linnich oder Stadtverwaltung
Linnich, Fachbereich 1 – Linfo – Postfach 12 40, 52438
Linnich. Telefon: 0 24 62/99 08 – 114, E-Mail: linfo@lin-
nich.de

Redaktionsschluss
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Märchenhaftes Linnich

Zauberhafte Seidenmalerei
im Rathaus

Wenn ihr Lust habt, einmal an einen
ungewöhnlichen Ort kreativ zu sein,

könnt ihr das am

Freitag, den 26. Juli 2013

von 14.00 bis 16.00 Uhr

im Rathaus Linnich,

Rurdorfer Str. 64.

Dort findet für Kinder ab 6 Jahren
ein Seidenmal-Workshop statt.

Uns werden Prinzessinnen, Ritter und auch
Drachen auf Seide begegnen und wir werden diese
durch unsere Zauberfarbe zum Leben erwecken!

Habt keine Angst – meldet euch an!!!

Kosten: 10,00 Euro für Material
Anmeldungen bitte bei:

Patricia Eschweiler, Tel. 02462/9908-101,
oder per Mail peschweiler@linnich.de

KEINE LANGEWEILE
IN DEN

SOMMERFERIEN

„MÄRCHENHAFTES
LINNICH“

Im Juli und August 2013

…und wieder stehen die Sommerferien vor der Tür!
Du weißt noch nicht, was Du in der Zeit machen sollst?

Hier findest Du Angebote, für die Du Dich anmelden
kannst.

Schau mal rein, vielleicht findest Du hier ein Angebot, zu
dem Du Dich anmelden kannst!

Viel Spaß wünscht Dir Deine Stadt Linnich

FREITAG 26.07.2012 von 14 – 16.30 Uhr

SEIDENMALEREI FÜR KINDER
mit Patricia Eschweiler
Kosten für Material: 10€
Im Rathauskeller der Stadt Linnich

Bitte anmelden bei Patricia Eschweiler – 02462 9908 101

FREITAG 26.07.2012 von 18 Uhr

LAGERFEUER UND STOCKBROTBACKEN
mit Susanne Jensch
Im Klangzentrum – Linnich Boslar

Bitte anmelden Susanne Jensch – 02462 206 77 14

Montag 29.07.2012 um 10.30 Uhr

FILZWORKSHOP
Schönes aus bunter Schafwolle filzen
mit Susanne Jensch
Für kleine und große Menschen ab 2
Im Klangzentrum – Linnich Boslar

Materialkosten 2 Euro

Bitte anmelden Susanne Jensch – 02462 206 77 14

DIENSTAG 30.07.2013 von 16 – 17 Uhr

KINDERYOGA FÜR 7 – 12 JÄHRIGE KINDER
mit Angela Ney
In Angie´s Yoga - Linnich Boslar
Friedensstrasse 6

Bitte anmelden bei Angela Ney – 02462 202 78 42

DIENSTAG 06.08.2013 von 16 – 18 Uhr

Elfen im Märchenwald FÜR 7 – 12 JÄHRIGE
KINDER
mit Angela Ney

In Angie´s Yoga - Linnich Boslar
Friedensstrasse 6

Bitte anmelden bei Angela Ney – 02462 202 78 42

DIENSTAG 13.08.2013 von 17 - 18 Uhr

YOGA FÜR Teenager 13-17 JÄHRIGE
mit Angela Ney

In Angie´s Yoga - Linnich Boslar
Friedensstrasse 6

Bitte anmelden bei Angela Ney – 02462 202 78 42

DONNERSTAG 29.08.2013 um 16 Uhr

FIGURENTHEATER
„Frederick – eine phantastische
Mäusegeschichte“
Für kleine und große Menschen ab 2

Im Klangzentrum Linnich Boslar
Herrenstrasse 48

Bitte anmelden bei Susanne Jensch – 02462 206 77 14
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Bekanntmachung des Kreises Düren

Der Kreis Düren weist
auf folgende Bekannt-

machung hin:
nach § 27c Abs.1 des Geset-
zes zur Sicherung des Natur-
haushaltes und zur Entwick-
lung der Landschaft
(Landschaftsgesetz NRW-
LG) über die öffentliche
Auslegung
des Entwurfes des Land-
schaftsplanes 5 „Aldenho-
ven/Linnich-West“
Gemäß§ 27c Abs.1 des
Landschaftsgesetzes NRW
in der Fassung der Bekannt-
machung vom 21.07.2000
(SGV.NRW.568), zuletzt ge-
ändert durch Artikel I des
Gesetzes vom 19.06.2007
(GV.NRW.S.226, 316) wird
der Entwurf des Land-
schaftsplanes 5 „Aldenho-
ven/Linnich-West“ mit der

zugehörigen Strategischen
Umweltprüfung (SUP) nach
Dringlichkeitsbeschluss des
Kreisausschusses vom
28.05.2013, zu bestätigen
durch Kreistagsbeschluss
am 16.07.2013, öffentlich
ausgelegt.
Die öffentliche Auslegung
erfolgt in der Zeit vom
17.06.2013 bis 18.07.2013
einschließlich.
Während dieser Auslegungs-
frist können von den betrof-
fenen Bürgerinnen und Bür-
gern Anregungen und
Bedenken zum Landschafts-
plan und der SUP schriftlich
oder zur Niederschrift beim
Amt für Landschaftspflege
und Naturschutz (Untere
Landschaftsbehörde) der
Kreisverwaltung Düren,
Bismarckstr. 16, Haus Jülich

(B), 6. Etage, Zimmer 620,
während der Servicezeiten
Montags bis Donnerstags
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
und Freitags von 8.00 Uhr
bis 13.00 Uhr geäußert wer-
den.
Bei Erläuterungsbedarf
wird um Terminabsprache
unter Tel. 02421/22-2788
(Herr Gerhards) bzw. unter
Mail l.gerhards@kreis-due-
ren.de gebeten.
Gelegenheit zur Einsicht-
nahme (ohne Information/
Beratung/Erläuterung) be-
steht während des Offenla-
gezeitraumes auch im Rat-
haus Aldenhoven.
Alle fristgemäß vorgebrach-
ten Anregungen und Beden-
ken werden geprüft; die
Prüfergebnisse bzw. Ent-
scheidungen werden mitge-

teilt.
Hinweise:
- Die Entwürfe der SUP und
des Landschaftsplanes wer-
den in Karte und Text auch
im Internet unter www.
kreis-dueren.de/lp zur Ein-
sicht angeboten. Dort ist
auch ein Einwand-Formular
hinterlegt, über das Sie Ihre
Anregungen und Bedenken
äußern können.
- Auf das nach wie vor be-
stehende „Veränderungs-
verbot“gem. § 42e LG NRW
für geplante Naturschutzge-
biete, geschützte Land-
schaftsbestandteile und Na-
turdenkmale wird nochmals
hingewiesen.
- Bis zum Inkrafttreten des
Landschaftsplanes gelten im
Übrigen die derzeit rechts-
verbindlichen Schutzge-

bietsverordnungen der Be-
zirksregierung Köln und des
Kreises Düren.
Der Text dieser Bekanntma-
chung hängt vom 07.06.2013
bis zum 18.07.2013 in der Be-
kanntmachungstafel des
Kreises Düren, Bismarck-
straße 16, Kreishaus, 52351
Düren, aus. Darüber hinaus
steht der Bekanntma-
chungstext im Internet un-
ter www.kreis-dueren.de zur
Verfügung. Allen interes-
sierten Bürgerinnen und
Bürgern wird auf Nachfrage
ein Exemplar des Bekannt-
machungstextes kostenfrei
per Post zur Verfügung ge-
stellt (Tel.: 02421/22-2342).

Düren, den 05. Juni 2013
Wolfgang Spelthahn
Landrat

Auslegung des Entwurfes des Landschaftsplanes 5 „Aldenhoven/Linnich-West“

Nachruf

Am 07. Juni 2013 verstarb

Herr Stadtamtsrat a.D. Martin Schumacher

im Alter von 84 Jahren.

Herr Schumacher trat am 01.06.1946 in den Dienst der Amtsverwaltung Linnich ein und
absolvierte eine zweijährige Verwaltungslehre. Anschließend wurde er als Volontär
beschäftigt und am 01.04.1949 als Verwaltungsangestellter übernommen. Am 01.04.1962 trat
er in das Beamtenverhältnis ein und stieg nach Ablegen der vorgeschriebenen Prüfung am
01.07.1969 in den gehobenen Dienst auf. Er war während seiner 38jährigen Tätigkeit für die
Amtsverwaltung bzw. die Stadtverwaltung Linnich in vielen Bereichen tätig, zuletzt als
Stadtamtsrat in leitender Position. Mit Ablauf des Jahres 1984 trat der Verstorbene aus
gesundheitlichen Gründen vorzeitig in den Ruhestand.

Während seiner langjährigen verantwortungsvollen Tätigkeit hat der Verstorbene sich stets
durch großes Engagement und Gewissenhaftigkeit ausgezeichnet. Bei Vorgesetzten, im
Kreise seiner Mitarbeiter und in der Kommunalpolitik war er wegen seiner Kompetenz und
seines freundlichen und hilfsbereiten Wesens besonders geschätzt und beliebt.

Die Stadt Linnich wird dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Linnich, den 11. Juni 2013

Wolfgang Witkopp
Bürgermeister

Fremdwassersanierungs-
konzept Linnich Kernstadt

Einladung zur Bürgerin-
formation am

03/07/2013, 19:00 Uhr, Rat-
haussaal Linnich

Sehr geehrte Damen und
Herren,

in dieser Informationsveran-

staltung werden die Unter-
suchungsergebnisse und die
notwendigen Folgemaßnah-
men des Fremdwassersanie-
rungskonzeptes „Linnich
Kernstadt“ durch das Ing.-
Büro Franz Fischer, Erft-
stadt vorgestellt.
Im Anschluss besteht die

Möglichkeit eventuell offe-
ne Frage mit der Stadtver-
waltung und dem Ing-Büro
Franz Fischer zu bespre-
chen.

Mit freundlichen Grüßen

(Witkopp)

Untersuchungsergebnisse und Maßnahmen

Grundlagen in
Excel 2010

Die VHS Jülicher Land
bietet ab 4. Juli an drei

Donnerstagvormittagen ei-
nen Grundlagen Kurs
(P075) Excel 2010 an. Die-
ser Kurs richtet sich an Inte-
ressierte, die bisher nicht
oder nur wenig mit dem Ta-
bellenkalkulationspro-
gramm Excel gearbeitet ha-
ben. Ziel ist, dass die
Grundfunktionen wie Tabel-

lenerstellen, Anpassen und
Bearbeiten, sowie Rechnen
mit Formeln und Funktio-
nen sicher angewendet wer-
den können. Der Unterricht
findet jeweils von 9 bis 12
Uhr im Alten Rathaus unter
der Leitung von Gisela
Hummel statt. Anmeldun-
gen und weitere Informatio-
nen unter www.juelich.de/
vhs oder 02461/63231.

VHS bietet Kurs an

150 Jahre DRK

In diesem Jahr ist es soweit:
Das Deutsche Rote Kreuz

wird 150 Jahre alt.
Zu diesem Anlass findet am
20. Juli eine große Geburts-
tagsfeier auf dem Gelände
der Zitadelle bzw. dem
Schlossplatz in Jülich statt.
Hier haben Sie die Möglich-
keit, die vielfältigen Aufga-
benbereiche des DRK ken-
nen zu lernen: Es gibt eine
Ausstellung, bei der u.a. die
Wasserwacht, die Bergret-
tung und die Einsatzeinheit
ihre Fahrzeuge präsentieren
und Einblicke in ihre Arbeit
gewähren. Gleichzeitig ist
die Hundestaffel vor Ort, die
in Vorstellungen ihr Können
zeigt. Sie haben an diesem
Tag in den Räumlichkeiten
der Zitadelle die Möglich-
keit, Lebensretter zu wer-
den.
In der Zeit von 11:00 – 15:00
Uhr findet hier ein zusätzli-
cher Blutspendetermin statt.

Für die Kleinsten wird eben-
falls ein abwechslungsrei-
ches Programm auf die Bei-
ne gestellt. In Form einer
Jugendrotkreuz-Rallye gibt
es verschiedene Stationen,
an denen spannende Spiele,
Kinderschminken und eine
Hüpfburg geboten werden –
selbstverständlich kostenlos.
Für das leibliche Wohl ist na-
türlich gesorgt. Neben Ku-
chen können Sie für kleines
Geld leckere Salate und
Würstchen im Cafeteria-
Zelt erwerben. Frischen
Kaffee erhält dort jeder Be-
sucher kostenlos. Zum Ab-
schluss der Feierlichkeiten
findet abends im Innenhof
der Zitadelle die große Sum-
mernight-Party statt. Für
Stimmung sorgen die regio-
nale Band „Just Live“ und
die Jülicher „Les 6 Kölsch 1
Cola“. Also kommen Sie vor-
bei und besuchen Sie „Ihr“
Rotes Kreuz vor Ort.

Große Geburtstagsfeier an der Zitadelle

SSV-Li_26_006 1 26.06.2013 10:17:21



7

„VHS Jülicher Land“ erneut zertifiziert!

Die „VHS Jülicher
Land“ hat es geschafft!

Seit Mai 2005 hat die Volks-
hochschule, die seit Septem-
ber 2012 Weiterbildung im
Verbund mit Aldenhoven,
Jülich, Linnich und Titz be-
treibt, bereits zum dritten
Mal die Qualität ihrer Ar-
beit einer unabhängigen
Testierstelle nachgewiesen
und von dieser bestätigt be-
kommen. Der „Prüfstem-
pel“ wurde seitens der Gut-
achter mit einem sehr guten
Prädikat für ein gutes und
erfolgreiches pädagogisches
Qualitätsmanagement ver-
sehen. Die „Laudatio“ wur-
de vom VHS-Team mit gro-
ßer Freude vernommen,
steht sie doch am Ende ei-
nes stets vier Jahre dauern-
den, umfangreichen und in-
tensiven Verfahrens, das wie
die bekannte ISO-Testie-
rung bundesweit anerkannt
und speziell auf Weiterbil-
dungseinrichtungen zuge-
schnitten ist. Das Testat ist
nicht nur sinnvoll, um das
eigene Tun auf den Prüf-
stand zu stellen und zu ver-
bessern, sondern mittlerwei-
le auch Voraussetzung, um
Fördergelder des Landes
und anderer Geldgeber zu
bekommen.
Die „heiße Phase“ der Re-

Testierung begann bereits
im Frühsommer 2012 mit
der Erarbeitung des Selbst-
reports, in dem sich dieVHS
in definierten Qualitätsbe-
reichen mit festgelegtenAn-
forderungen selbst darstel-
len muss. Nun ist Papier
bekanntermaßen geduldig,
deshalb wird die Selbstdar-
stellung in zwei Schritten
überprüft: zunächst wird der
Report von zwei Gutachtern
sehr kritisch unter die Lupe
genommen. So gut wie keine
Einrichtung schafft es, im
Gutachten ohne Auflagen
davonzukommen, die dann
auferlegt werden, wenn
Mängel und Fehler benennt
oder wenn gar festgestellt
wird, dass zwingend vorge-
schriebene Anforderungen
nicht erfüllt sind. Auflagen
gingen auch an der VHS Jü-
licher Land nicht vorbei, sie
waren aber eher marginal
und schnell ausgebügelt.
„Butter bei die Fische“ gibt
es dann innerhalb des zwei-
ten Schrittes, der Visitation,
in dem der Gutachter vor
Ort nicht nur die Einrich-
tung inspiziert, sondern sich
auch die Erfüllung aller An-
forderungen nachweisen
lässt. Diese Überprüfung er-
folgt über einen ganzen Tag;
erst wenn dann sein Dau-

men nach oben zeigt, kann
aufgeatmet werden. Der
Rest ist dann sozusagen „für
die Galerie“: in einem Ab-
schlussworkshop werden die
Entwicklungsziele für die
nächsten vier Jahre erarbei-
tet und als verbindlich zu er-
füllen festgezurrt. Danach
kann ein Gläschen erhoben
werden!

Das haben sich die Beteilig-
ten auch nicht nehmen las-
sen und dazu auch die Re-
präsentanten der vier
beteiligten Kommunen ein-
geladen, um das Testat auch
in einem angemessenen
Rahmen überreicht zu be-
kommen. Jetzt sind zwar
wieder vier Jahre Ruhe, aber
auch nur auf dem Papier,

denn Qualität muss nicht
nur da sein, sondern sie
muss auch erhalten werden.
Und gerade in der kommen-
den Zeit liegen der VHS
schon noch einige größere,
aber auch kleinere Baustel-
len vor der Brust. Denn zu
verbessern gibt es immer et-
was, gerade im Tagesge-
schäft.

Von Günter Vogel, Leiter der Volkshochschule

Der Gutachter Bernd Staemmler (3.v.l.) gratuliert den Verantwortlichen der VHS
Von links: Markus Clemens (Stadt Linnich), Bürgermeister Jürgen Frantzen (Gemeinde
Titz), Bernd Staemmler (Testierstelle Fa.ArtSet, Hannover), Bürgermeister Stommel (Stadt
Jülich), VHS-Leiter Günter Vogel, Horst Wassenhoven (Gemeinde Aldenhoven).

Immer wieder sonntags

Unter dem Motto „Im-
mer wieder sonntags“

fand das 1. öffentliche Tanz-
café in der Tagespflege Lin-
nich mit vollem Erfolg statt.
Bei guter Stimmung und zur
Musik des Duos „Kordt“
wurde viel getanzt und ge-
lacht.

Das Team von den St. Ge-
reon Seniorendiensten lädt
am 14. Juli 2013 alle Interes-
senten ab 15:00 Uhr herzlich
zum nächsten Tanzcafé ein.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
DasTeam der St.Gereon Se-
niorendienste

Tanzcafé in der Tagespflege Linnich

Datum Bezeichnung Beginn
Di 02.07.2013 Finanz- und Personalausschuss 18:00
Di 16.07.2013 Haupt- und Beschwerdeausschuss 17:00
Di 16.07.2013 Bau- und Umweltausschuss 18:00
Do 18.07.2013 Stadtrat 18:00

Sitzungsort
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

Sonstiges

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Sehr geehrte Damen, sehr
geehrte Herren,

zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Ver-
eins der Freunde und Förde-
rer der Realschule Linnich
e.V. laden wir unsere Mit-
glieder hiermit recht herz-
lich ein.
Die Versammlung findet am
Dienstag, 2. Juli 2013 um
16.30 Uhr im Kunstraum der
Realschule Linnich statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht

des Vorsitzenden zum abge-
laufenen Geschäftsjahr 2012

2. Bericht des Kassierers zur
Kassenlage und zum Jahres-
abschluss

3. Bericht der Kassenprüfer

4. Abstimmung über die
Entlastung des Vorstandes

5. Turnusmäßige Neuwahl
des Vorstandes gem. § 7 Nr.
1 + 2 der Satzung
- Vorsitzende / Vorsitzen-

der
- stellvertretende Vorsit-

zende / stellvertretender
Vorsitzender
- Schatzmeisterin / Schatz-

meister
- Schriftführerin / Schrift-

führer
- ein(e) Beisitzerin / Bei-

sitzer
6.Wahl der Kassenprüfer
7.Allgemeine Informationen
der Schulleitung
8.Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

gez.: Hans-JoachimWolfram
(Vorsitzender)

Verein der Freunde und Förderer der Realschule Linnich e.V.

Unsere Kurse:
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Der Bürgerbus fährt

Liebe Linnicher Mitbürge-
rinnen und Mitbürger,
wir möchten nochmals an
den Bürgerbus erinnern, der
werktags von den Dörfern
nach Linnich und zurück
fährt.
Mit dem
Fahrplan
wollen wir
die Linien bekannter ma-
chen und um Fahrgäste wer-
ben. Alle Fahrerinnen und
Fahrer machen das ehren-
amtlich und ohne jegliche
Vergütung.
Wer sich als Fahrerin bzw.
Fahrer beteiligen möchte,
muss mind. 21 Jahre alt sein

und den Führerschein Klas-
se B seit 3 Jahren besitzen.
Die Tätigkeit ist freiwillig
und man trägt sich in eine
Fahrerliste im Bürgerbus
ein. 1 x monatlich genügt,

um den
Fahr-
dienst zu
gewähr-

leisten. Zur Erledigung eini-
ger Formalitäten sprechen
Sie einen Fahrer direkt oder
rufen Sie den Fahrerobmann
Manfred Sprey (1654) an.
Wir würden uns freuen,
wenn wir den Fahrerstamm
verjüngen könnten. Bitte
machen Sie mit!

Neue Fahrer sind herzlich willkommen

Bürgerbus Linnich: Gereonsw. - Ederen – Welz - Linnich
werktags (außer samstags, sonn- und feiertags)

Linnich Post (ab) 09:30 Linnich Post (ab) 10:30 11:30
Altermarkt 09:32 Rathaus 10:32 11:32

Gereons- Alte Schule 08:36 09:36 Römerring 10:33 11:33
weiler Töpferstr. 08:37 09:37 E.-M.-Arndt-Pl. 10:35 11:35

Fuchsgracht 08:38 09:38 W.-Raabe-Str. 10:36 11:36
Ederen Dorfplatz 08:42 09:42 Rurdorf Siedlung 10:37 11:37
Welz Pfr.-Reiff-Str. 08:44 09:44 Alte Post 10:38 11:38

Kreisstr. 08:45 09:45 Kreisstr. 10:40 11:40
Rurdorf Alte Post 08:47 09:47 Welz Pfr.-Reiff-Str. 10:41 11:41

Siedlung 08:48 09:48 Ederen Dorfplatz 10:43 11:43
Linnich W.-Raabe-Str. 08:49 09:49 Gereons- Fuchsgracht 10:47 11:47

Römerring 08:50 09:50 weiler Töpferstr. 10:48 11:48
E.-M.-Arndt-Pl. 08:52 09:52 Alte Schule 10:49 11:49
Rathaus 08:53 09:53 Altermarkt 10:53

Linnich Post (an) 08:55 09:55 Linnich Post (an) 10:55

Bürgerbus Linnich: Linnich - Hottorf – Körrenzig- Linnich
werktags (außer samstags, sonn- und feiertags)

Linnich Post (ab) 08:57 09:57 10:57
Bahnhof 08:58 09:58 10:58
Lidl 08:59 09:59 10:59
Aldi 09:00 10:00 11:00

Gevenich Post 09:04 10:04 11:04
Hottorf An der Maar 09:07 10:07 11:07

Fasanenstraße 09:08 10:08 11:08
Kofferen Neusser Straße 09:10 10:10 11:10

Am Schroof 09:11 10:11 11:11
Glimbach Lange Straße 09:13 10:13 11:13
Körrenzig Südstraße 09:14 10:14 11:14

Kirche 09:15 10:15 11:15
Oberdorf 09:17 10:17 11:17
Bahnhof 09:22 10:22 11:22

Linnich Post (an) 09:23 10:23 11:23

Fahrt nach Solingen

Die Frauengemeinschaft
Weltz lädt zum Früh-

jahrsausflug am Mittwoch,
den 10. Juli 2013 ein. Die
Fahrt führt nach Solingen
ins Deutsches Klingenmuse-
um.
Programm:
12.30 Uhr Abfahrt in Welz
an der Kirche
13.45 Uhr Ankunft in Solin-
gen, Besichtigung des Deut-
schen Klingenmuseums mit
einer einstündigen Führung
durch das Museum
15.30 Uhr Weiterfahrt zur
Seilbahnstation unterhalb
von Schloss Burg.
Fahrt mit der Seilbahn oder
alternativ mit dem Bus hin-
auf zum Schloss
16.00 Uhr Zeit zur freien
Verfügung: Besichtigung

der Räumlichkeiten auf
Schloss Burg ( Rittersaal,
Ahnensaal, Kemenate usw. )
oder des Burggeländes mit
einem Besuch von kleineren
Geschäften oder dort ansäs-
sigen Cafés. 18.00 Uhr Ge-
meinsames Abendessen im
Restaurant „Zur Schönen
Aussicht“. 19.45 Uhr Rück-
fahrt nach Welz
Im Fahrpreis von 24 Euro
für Nichtmitglieder sind ent-
halten: Busfahrt, Eintritt in
das Klingenmuseum einschl.
Führung, Seilbahnfahrt und
der Eintritt für Schloss Burg.
Die Menüauswahl für das
Abendessen erfolgt im Bus.
Verbindliche Anmeldungen
bitte bis Samstag, den
06.07.2013 bei Birgit Tho-
mas,Tel. 5498.

Ausflug der Frauengemeinschaft Welz

Freiwillige Feuerwehr
Boslar lädt ein zum

Tag der offenen Tür
am 06.-07. Juli 2013

Samstag den 06. Juli
Ab 17.00 Uhr können die kleinen Gäste auf
unserer Hüpfburg toben. Im Anschluß Lagerfeuer
mit Stockbrot, leckeres vom Grill und
selbstverständlich Getränken

Sonntag den 07. Juli
Ab 11.00 Uhr
· Fahrzeugschau · Infostand über Rauchmelder
· Vorführung Brandsimulationsanlage
Ab 14.00-16.00 Uhr
· Fahrradcodieraktion durch die Polizei
Ab 15.00 Uhr
· findet unsere Tombola statt
(nicht abgeholte Losnummern werden am Feuerwehrhaus ausgehangen)
auch an diesem Tag können die kleinen Gäste auf unserer Hüpfburg
toben. Für Euer leibliches Wohl sorgen wir mit

· Mittagsessen · Kaffee und Kuchen
· Grillen und Getränken.

Wir feuen uns über Euren Besuch

Eure

freiwillige Feuerwehr
Boslar

 Infostand über Rauchmelder

Ein Eldorado für Rennfahrer

Am 10.August ist es wie-
der soweit: Junge und

junggebliebene Rennfahrer
können sich bei der 4. Rur-
dorf-Special BobbyCar-
Challenge am Rurdorfer
Berg wieder mit anderen
Fahrern messen. Wie in den
vergangenen Jahren gibt es
verschiedene Klassen für
Kinder (6-12 Jahre), Jugend-
liche (13-17 Jahre) und Er-
wachsene (18-99 Jahre). Ne-
ben normalen
Serien-BobbyCars, wie man
sie in den Geschäften kau-
fen kann, gibt es für Jugend-
liche und Erwachsene auch
spezielle Tuningklassen, in
denen die BobbyCars opti-
miert und umgestaltet wer-
den dürfen, um noch schnel-
ler den Berg hinab zu
kommen. Natürlich gibt es
dafür Grenzen, aber die
Möglichkeiten sein Bobby-
Car aufzurüsten sind groß,
und erlauben den Tüftlern
ihrer Kreativität nahezu
freien Lauf zu lassen. Das
Wichtigste ist, dass der Bob-
byCar-Grundkörper ver-
baut wird und gewisse Maße

und Gewichte nicht über-
schritten sowie scharfe Kan-
ten und Spitzen vermeiden
werden.
Wer sich als BobbyCar-Tu-
ner versuchen möchte, viel-
leicht auch mit Freunden
oder gar als Racing-Team,
der kann sich auf der Web-
site von Rurdorf-Special un-
ter www.rurdorf-special.de
oder unter www.bobbycar-
rurdorf.de sowie auf der

Website des BobbyCar-
Sport-Verbands www.bob-
bycarclub.de näher infor-
mieren. Dort finden sich
auch Ansprechpartner und
Links zu erfahrenen Bobby-
Car-Rennfahrern, die sicher
auch die eine oder andere
Frage schnell beantworten
können. Natürlich gibt es
auch einschlägige Foren, in
denen man wertvolle Tipps
für das richtige Tuning be-
kommen kann.
Aber Achtung! Der Rurdor-
fer Berg besitzt zwei recht
scharfe Kurven, die einen
guten Gripp der Reifen er-
fordern, um ganz vorne mit-
fahren zu können. Das übli-
che Tuning für gerade
Strecken funktioniert am
Rurdorfer Berg nicht.
Und nun wünscht Rurdorf-
Special viel Spaß beim Um-
bau der BobbyCars und
beim Austüfteln der optima-
len Ausführung und Einstel-
lung. Anmeldungen werden
ab sofort auf den Websites
von Rurdorf-Special oder
unter der dort angegebenen
Rufnummer angenommen.

4. Rurdorf-Special BobbyCar-Challenge
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Eindrücke der
Linnicher Bronk

Fotos:
Vereinigte

Schützengesellschaften
Linnich,PeterTurobin

+
Liliane

Franz
–
Fotografie
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Buchvorstellung im Stadtarchiv:
„Linnicher Zeitungsgeschichte“

Seit „eh und je“ ist der
Mensch auf Kommuni-

kation, Information, Nach-
richten und Mitteilungen
angewiesen.
Die Anfänge der Massen-
medien genau geschichtlich
zu fixieren, dürfte sehr
schwer sein. Im Grunde be-
ginnen sie zu dem Zeit-
punkt, seitdem Menschen
auf der Erde sind, zusam-
menleben, aufeinander an-
gewiesen sind, sich gegensei-
tig beraten und unterstützen
und gemeinsam versuchen,
die Lebensbedingungen zu
meistern bzw. miteinander
zu konkurrieren. Johannes
Gutenberg und seine Erfin-
dung der Buchdruckerei-
kunst im 15. Jahrhundert
schufen jedoch die Voraus-
setzungen für die Vervielfäl-
tigung geschriebener Mittei-
lungen – unserer heutigen
Zeitung.
Das Werk, das Dr. Karl
Koch in den Händen hält, ist
eine Ausarbeitung der Lin-
nicher Zeitungsgeschichte.
Selbst in Fachkreisen dürfte
eine solch akribische und
umfangreiche Beleuchtung
der „Linnicher Zeitungsge-
schichte“ für Begeisterung

sorgen.
In Linnich hat es in einem
Zeitraum von mehr als 100
Jahren eine Vielzahl von
Zeitungen gegeben, die
nacheinander oder sogar pa-
rallel erschienen sind. Diese
waren jedoch für eine dau-
erhafte Aufbewahrung nicht
gedacht. Aus diesem Grund
gibt es in Deutschland nur
wenige nennenswerte Ar-
chive, in den Zeitungen auf-
bewahrt werden. Umso
mehr erfreut es Stadtarchi-
var Stefan Helm, mehr als
3000 Zeitungen im Stadtar-
chiv vorhalten zu können.
„Die älteste Zeitung stammt
aus dem Jahre 1823, die ak-
tuellste ist quasi die von ges-
tern“, so Stefan Helm. Vom
Kreis-Jülicher Correspon-
denz und Wochenblatt, der
Rur-Zeitung, dem Volks-
freund, den Rur-Blumen
über die Jülicher Volkszei-
tung bzw. Nachrichten und
noch vielen weiteren Zei-
tungen ist die Quelle histori-
scher Nachrichten im Linni-
cher Stadtarchiv nahezu
unerschöpflich. Über den
Wert des „Schatzes“ der im
Souterrain des Rathauses
gehütet wird, ist sich auch

Bürgermeister Witkopp be-
wusst. Nicht zuletzt aus die-
sem Grund wurde das Stadt-
archiv in diesem Jahr wieder
zu neuem Leben erweckt.
Die Tatsache, dass die Zei-
tungsbestände der Archive
in Aachen und Linnich sich
so gut ergänzen, weckte in
Dr. Karl Koch die Idee, eine
geschlossene Beschreibung
der „Linnicher Zeitungsge-
schichte“ in einem Buch zu-
sammenzutragen. „Die
Schlagzeilen auf vergilbten
Blättern wirken oftmals
noch bis heute nach oder
sind in anderem Gewand
heute wieder aktuell“, so Dr.
Koch. Mit seiner Lektüre
möchte Dr. Koch für die
heutigen Leser auf interes-
sante und bedeutsame Be-
richte sowie Verordnungen
aus der Stadt und dem Um-
land in gebotener Kürze ein-
gehen. Dabei kommen je-
doch auch Kuriositäten und
heitere „Fundstücke“ nicht
zu kurz. Eingegangen wird
in der Lektüre auch auf den
Konkurrenzkampf einzelner
Zeitungen bzw.Verleger un-
tereinander.
Das Buch ist ab sofort er-
hältlich und kann unmittel-

bar beim Stadtarchiv in Lin-
nich, bei Schreibwaren
Kaufmann in Linnich oder
der Buchhandlung Fischer
in Jülich zum Preis von 19,50
Euro erworben werden.

Für Rückfragen erreichen
Sie das Stadtarchiv in Lin-
nich unter der Telefonnum-
mer 02462/9908-121 oder
auch per E-Mail an shelm@
linnich.de.

Der Linnicher Dr. Karl Koch präsentiert druckfrisch sein neuestes Werk

Mit Trauer haben wir vom Tode unseres langjährigen Mitgliedes

Heinrich Wolff

erfahren.

Heinrich Wolff war nach der Gründung der Bundesrepublik in der politischen Arbeit ein Mann der
ersten Stunde. Er hat seit dem der SPD über 60 Jahre lang die Treue gehalten. Kommunalpolitisch
war er im Gemeinderat der selbstständigen Gemeinde Rurdorf tätig und nach der kommunalen
Neugliederung vertrat er die SPD bis 1989 engagiert und kompetent im Linnicher Stadtrat. Er war
SPD-Distriktvorsitzender für die Ortschaften Ederen, Floßdorf, Gereonsweiler, Rurdorf und Welz.
Jahrzehntelang hat er immer interessiert und konstruktiv in unterschiedlichen Funktionen im
Ortsvereinsvorstand der Linnicher SPD mitgewirkt. Bis zuletzt hat er Interesse an der
kommunalpolitischen Arbeit der Linnicher SPD gezeigt.

Die Linnicher SPD hat einen Freund, ein Urgestein aus den Gründungstagen verloren.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

SPD Linnich
Hans-Fr. Oetjen Marion Schunck-Zenker
Ortsvereins- und Fraktionsvorsitzender stellvertretende Ortsvereins- und Fraktionsvorsitzende

Manfred Neukirchen
1.stellvertretender Bürgermeister der Stadt Linnich und stellvertretender Ortsvereinsvorsitzender

Gruppe A Gruppe B Gruppe C Gruppe D

SSV Körrenzig Westwacht Aachen II SC Ederen Tus Jahn Hilfarth

Viktoria Katzem
SV Loverich-
Floverich SV Malefinkbach Viktoria Gevenich

SV Kofferen SV Siersdorf Con. Gereonsweiler Germania Rurich

Spielplan zum 22. Heinrich Dohmen Gedächtnisturnier
Gruppe A:
Samstag, 27. Juli 2013

16:00 Uhr Spiel 1: SSV Körrenzig – Viktoria Katzem

Gruppe B:
Samstag, 27. Juli 2013

19:00 Uhr Spiel 2: Westwacht Aachen – SV Loverich-
Floverich

Gruppe C:
Sonntag, 28. Juli 2013

14:00 Uhr Spiel 3: SC Ederen – Con. Gereonsweiler

Gruppe D:
Sonntag, 28. Juli 2013

16:00 Uhr Spiel 4 TuS Jahn Hilfarth – Viktoria Gevenich

Gruppe A:
Sonntag, 28. Juli 2013

18:00 Uhr Spiel 5: SSV Körrenzig – SV Kofferen

Gruppe B:
Montag, 29. Juli 2013

19:00 Uhr Spiel 6: Westwacht Aachen – SV Siersdorf

Gruppe C:
Dienstag, 30. Juli 2013

18:15 Uhr Spiel 7: SC Ederen – SV Malefinkbach

Gruppe D:
Dienstag, 30. Juli 2013

19:45 Uhr Spiel 8: TuS Jahn Hilfarth –Germania Rurich

Gruppe A:
Mittwoch, 31. Juli 2013

18:15 Uhr Spiel 9: Viktoria Katzem – SV Kofferen

Gruppe B:
Mittwoch, 31. Juli 2013

19:45 Uhr Spiel 10: SV Loverich-Floverich – SV Siersdorf

Gruppe C:
Donnerstag, 01. August 2013

18:15 Uhr Spiel 11: SV Malefinkbach – Con. Gereonsweiler

Gruppe D:
Donnerstag, 01. August 2013

19:45 Uhr Spiel 12: Viktoria Gevenich – Germania Rurich

Halbfinale
Samstag, 03. August 2013 16:00 Uhr Spiel 13: Sieger Gruppe A – Sieger Gruppe B
Samstag, 03. August 2013 19:00 Uhr Spiel 14: Sieger Gruppe C – Sieger Gruppe D

Spiel um Platz 3

Sonntag, 04.08.2013 14:00 Uhr Spiel 15: Verlierer Spiel 13 – Verlierer Spiel 14

Endspiel
Sonntag, 04.08.2013 17:00 Uhr Sieger Spiel 13 – Sieger Spiel 14
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Evangelische
Gemeinde Linnich
Sonntags 10 Uhr Gottes-
dienst
jeden 1. Sonntag im Monat
um 11.00 Uhr Gottesdienst
am 21. Juli ist Sommerkirche
in Linnich um 10.00 Uhr
Termine:
Asylberatung in Jülich, je-
den 2. und 4. Dienstag von
10-12 Uhr im Gemeinde-
haus
Frauenhilfe, donnerstags
14.30 Uhr: 11. und 25. Juli
Frauenhilfe.
Seniorentreffen, donners-
tags 14.30 Uhr: 4. Juli und 15.
August
Seniorentanz: Montags 15-
17.30 Uhr
Selbsthilfegruppe für Dia-
betiker, 19.30 Uhr: 24. Juli
IFNOK,Treffen für die Kon-
firmierten, donnerstags,
19.30-21 Uhr: 11. Juli
Konfirmandenunterricht: 6.
Juli in Jülich, Bus ab Lin-

nich, Altermarkt: 9.30 Uhr.
Presbyteriumssitzung: 1. Juli,
19.30 Uhr

Wir laden ein…
…zum Gemeindefest am 14.
Juli um 14 Uhr
Der Festtag beginnt mit ei-
nem Familiengottesdienst
um 14 Uhr in unserer Kir-
che. Es erwartet uns mitrei-
ßende Musik mit „Good
News“. Anschließend gibt es
in unserem Gemeindegarten
Kaffee und Kuchen. Nach
dem Kaffeetrinken ist für
Musik, leibliches Wohl und
einem Programm für unsere
Kleinen gesorgt. Das Kin-
dergottesdienstteam bietet
für unsere Jugendlichen ein
Überraschungsprogramm.
Der Tag schließt um 19.30
Uhr mit einer kurzen An-
dacht. Der Posaunenchor
wird diese Andacht musika-

lisch gestalten. Fühlen Sie
sich herzlich zu diesem Tag
eingeladen!
Wir bitten Sie wie immer
herzlich um Kuchenspen-
den. Diese können am
Samstag- und Sonntagvor-
mittag im Gemeindehaus
abgegeben werden!

…zum Orgelkonzert am 5.
Juli 2013 um 19.30 Uhr
Evangelische Kirche, Alter-
markt
Prof. Dong-ill Shin aus Ko-
rea ist ein außergewöhnli-
cher Organist. Er ist Gewin-
ner verschiedener
internationaler Wettbewer-
be, so z.B. des großen Orga-
nistenpreises von Chartres
sowie der Orgelfestivals in
Prag und Tokyo. Das Pro-
gramm ist auf unserer
Homepage: www.evkg-lin-
nich.de bekanntgegeben!

Gottesdienste und Termine im Überblick

In der Baustelle
ist was los

Oh, hier ist ja gesperrt!
werden viele von uns in

einem Monat erschrocken
feststellen. Wie komme ich
jetzt von A nach B? Wie
komme ich zu meinem
Metzger, zum Bäcker? Kann
der Pizza- oder Dönermann
mir noch etwas bringen? Wo
kann ich parken, wenn ich
den Baustel-
lenbereich
hinein
möchte?
So ärgerlich
Baustellen
innerorts,
noch dazu
auf stark be-
fahrenen
Straßen
sind:
,Manchmal
geht es aber nicht anders…‘.
So müssen auch die Linni-
cher Rurstraße sowie der
Bendenweg und das ‚Dich-
terviertel’ bald wegen Ka-
nalarbeiten für einen Mona-
te teil-gesperrt werden. Wir
werden mit vielerlei Unan-
nehmlichkeiten kämpfen
müssen.
Seitens der von der Baustel-
le betroffenen Betriebe,
Gaststätten, Ärzte, Apothe-
ken, Banken und Geschäfte
wird eine ganze Reihe von
Hilfestellungen geboten
werden, die auch mit einer
verständlichen Beschilde-
rung seitens der Stadt Lin-

nich und der Bauunterneh-
men unterstützt werden soll.
Wie vom Planungsbüro
Meyer aus Aachen bei einer
Informationsveranstaltung
erläutert wurde, muss die
Straßendecke in den meis-
ten Bereichen gar nicht auf-
gerissen werden. Viele Re-
paraturen können durch

einen Roboter
erledigt wer-
den. Der ganze
Spuk soll in den
Schulferien, ca.
vom 04. Juli bis
4. August statt-
finden.
Während der
Zeit der Kanal-
reparatur bie-
ten Geschäfte
und andere Be-

troffene Aktionen, Beson-
derheiten, Schnäppchen,
zeitlich begrenzte Angebote
und einen besonderen Lie-
ferservice geben. Auch der
Bürgerbus wird seine Halte-
stellen so verlegen bzw. er-
gänzen, dass während der
Bauphase Ärzte, Apothe-
ken, Therapeuten usw. gut
erreicht werden.
In der Baustelle ist was los!
Es lohnt sich, seinem alten
Kaufmann die Treue zu hal-
ten, denn die Preise werden
purzeln. Die Werbegemein-
schaft Linnich freut sich auf
den ‚Baustellenverkauf’. Wir
sehen uns in der Rurstraße!

Aktionen der Werbegemeinschaft Linnich
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. Fairness ist die

Basis jeder guten
Partnerschaft.Partnerschaft.
Fair. In jeder Beziehung.

Willkommen bei

Deutschlan
ds

fairem Kredit.

Empfohlen durch:

Raiffeisenbank eG
Aldenhoven

Raiffeisenbank eG Aldenhoven
Kapuzinerstr. 2a
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/99100
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Kirmes und Schützenfest in Kofferen

Nach einem erfolgrei-
chen und unvergessli-

chen Jubiläumsjahr 2012
feiert die St. Margaretha
Schützenbruderschaft
Kofferen 1862 e.V. vom 13.
bis 16. Juli ihr traditionelles,
weithin bekanntes Schüt-
zenfest. Nach dem guten
Verlauf im vergangenen
Jahr sahen wir uns veran-
lasst, für die Abendveran-
staltungen in diesem Jahr
mit „TIME“ und „TEAM-
WORK“ zwei erstklassige,
neue Tanzbands zu ver-
pflichten. Die musikalische
Begleitung zu den Umzügen
übernehmen in altbewähr-
ter Weise unser Trommler-
und Pfeiferkorps Kofferen
und der Musikverein Löve-
nich sowie zum Festzug am
Sonntag zusätzlich das
Trommler- und Pfeiffer-
korps Körrenzig und die
Musikkapelle Süsterseel.
Im Mittelpunkt der Feier-
lichkeiten stehen in diesem
Jahr unser Kaiserpaar Alex
und Maria Bongartz, unser
Prinzenpaar Carsten Bon-
gartz und Jenny Sieben so-
wie unser Schülerprinz Luca
Schäfer. Die Dorfbevölke-
rung und zahlreichen Gäste
aus nah und fern laden wir
herzlich ein, mit uns eine
schöne und vergnügliche
Kirmes zu feiern.
Bevor das Fest offiziell be-
ginnt, wollen wir die Häuser
unserer Majestäten und das
Dorf von Mittwoch bis Frei-
tag festlich schmücken.
Den Samstag beginnen wir
um 19.45 Uhr mit einem
Umzug durch den Ort mit
anschließender Aufführung
des Großen Zapfenstreichs.
Um 20.30 Uhr startet der
Eröffnungsball mit der
Tanzband „T.I.M.E.“ im

Festzelt am Schroof.
Am Sonntag treten wir um
08.45 Uhr an der Gaststätte
„Op de Eck“ zum Kirchgang
mit Gefallenenehrung an.
Anschließend ziehen wir ins
Festzelt zum Frühschoppen
bei zünftiger Blasmusik des
Musikvereins Lövenich, in
dessen Verlauf verdiente
Schützenbrüder, u.a. Diet-
mar Lohmüller für 40-jähri-
ge treue Mitgliedschaft, ge-
ehrt werden. Ab 15.00 Uhr
empfangen wir die langjäh-
rig befreundeten Bruder-
schaften aus Gevenich und
Müntz. Zur gleichen Zeit
werden die Majestäten vom
Trommlerkorps Kofferen
abgeholt. Um 15.30 Uhr
startet der Große Festzug
mit anschließender Parade
in der Ortsmitte. Nach dem
Festzug folgt ein Konzert
der Musikkapelle Süsterseel
im Festzelt bei Kaffee und
Kuchen. Gegen 17.00 Uhr
wird der neue Schülerprinz
ermittelt. Den schwungvol-
len Ausklang des Tages bis
in die späten Abendstunden
wird der allseits beliebte DJ
Buto gestalten.
Der Montag beginnt mit ei-
nem gemeinsamen Früh-
stück der Schützen und des
Trommlerkorps in der Gast-
stätte „Op de Eck“. An-
schließend ziehen wir zur
Kirche, wo wir um 09.45 Uhr
die hl. Messe feiern. Bevor
wir zum Zelt ziehen, geden-
ken wir aller Toten auf unse-
rem Friedhof.
Beim Umzug zum Zelt wird
der neue Schülerprinz abge-
holt. Es folgt die Ermittlung
der besten Schützen der
Bruderschaft und des
Trommlerkorps und das Ab-
schießen des Preisvogels. Da
unsere Kinder noch keine

Ferien haben, soll die Kin-
derbelustigung gegen 13.00
Uhr beginnen. Im Anschluss
wird der neue
Jungschützenprinz ermittelt.
Wenn dann gegen 15.30 Uhr
der Festwirt das Zelt
schließt und für den Abend
vorbereitet, beginnt in
Kofferen die „Straßenkir-
mes“. Unsere Frauen über-
nehmen das Kommando
und die Prinzen und geehr-
ten Schützenbrüder werden
vom Trommlerkorps in ei-
nem bunten Umzug nach
Hause geleitet. Gegen 19.45
Uhr werden der neue Schü-
lerprinz und
Jungschützenprinz mit Ge-
folge zu Ihrem Prinzen- und
Familienball abgeholt. Nach
der feierlichen Krönung der
Prinzen im Festzelt folgen
Auftritte der Fahnen-
schwenker und der Kirmes-
täubchen. Die Tanzband
„TEAMWORK“ wird uns

stimmungsvoll unterhalten.
Der Dienstag steht ganz im
Zeichen des Kaisers / Kö-
nigs. Nach dem Frühstück
beim Kaiser und der
„Schluckimpfung“ bei unse-
rem Vereinswirt in der Gast-
stätte „Op de Eck“ ziehen
wir zum Zelt, wo ab 11.30
Uhr der neue König ermit-
telt wird. Gegen 15.00 Uhr
folgt wieder wie schon am
Montag die „Straßenkir-
mes“, indem der beste Schüt-
ze, der Kaiser und der neue
König nach Hause begleitet
werden. Um 19.30 Uhr wird
das neue Königspaar samt
Gefolge abgeholt. Die feier-
liche Krönung erfolgt vor
dem Festzelt. Nach einem
Umzug durch den Ort mit
Parade findet im Festzelt der
Königsball statt. Wieder
werden wir von der Tanz-
band „TEAMWORK“ in
Stimmung gebracht. Im An-
schluss an die Darbietung

der Fahnenschwenker folgt
gegen 22.00 Uhr der Königs-
walzer.
Bei guter Stimmung nähern
wir uns sodann dem letzten
Highlight unseres Schützen-
festes, der traditionellen Po-
lonaise mit Damenparade,
die gegen 24.00 Uhr be-
ginnt. Dann heißt es wieder:
„Met Spass un Jesäng över
Dösche un Bänk.“ Bis in die
frühen Morgenstunden wird
dann gefeiert, bis Kofferen
dann langsam „zur Ruhe“
kommt.
Wir wünschen uns einen
harmonischen Verlauf bei
gutem Wetter und unseren
Gästen, dass sie sich in
Kofferen wohl fühlen und
viel Spaß haben.
In diesem Sinne verbleiben
wir mit freundlichem Schüt-
zengruß

Ihre St. Margaretha Schüt-
zenbruderschaft Kofferen.

Kaiserfest der St. Margaretha Schützenbruderschaft

NRW-Radtour kommt nach Linnich

Am Freitag, 26. Juli, wird
Linnichs Bürgermeis-

ter Wolfgang Witkopp auf
dem Marktplatz in Linnich
rund 1.000 Teilnehmer der
NRW-Radtour 2013 begrü-
ßen.
Nach dem Start morgens in
Aachen wird die Gruppe
Linnich als ersten Pausenort
für einen Zwischenstopp an-
steuern.
Insgesamt vier Tage dauert
die NRW-Radtour durch die
Euregio-Region und das
west-liche Rheinland. Von
Linnich aus fahren die Rad-
ler weiter über Wegberg
nach Mönchengladbach, wo
der WDR 4 mit der Band

„Marquess“, Peggy March
und Norman Langen das
Abendprogramm bestreitet.
Nach weiteren Stationen in
Kaarst und Düsseldorf en-
det die NRW-Radtour nach
225 Kilometern am 28. Juli
in Solingen.
An der Fahrstrecke liegen
zahlreiche Natur- und Kul-
turprojekte, die von der
NRW-Stiftung mit Lotterie-
erträgen von WestLotto un-
terstützt werden. Dazu ge-
hören neben dem Deutschen
Glasmalerei-Museum in
Linnich auch das ehemalige
Kreismuseum in Heinsberg
(Begas Haus), die Schrof-
mühle und das Flachsmuse-

um in Wegberg, das Museum
Tuppenhof in Kaarst und
der Schlossturm am Düssel-
dorfer Rheinufer.
Die Teilnahmegebühren für
die komplette Viertages-
Tour einschließlich Über-
nachtungen, Verpflegung
und weiteren Leistungen lie-
gen zwischen 139 und 299
Euro. Tagesgäste können
auch Einzeletappen buchen
(5 € / 7 €). Begleitet wird der
Teilnehmertross vom
ADFC, dem DRK-Sanitäts-
dienst und der Polizei. An-
meldungen sind bei allen
West-Lotto-Annahmestel-
len oder unter www.nrw-
radtour.de möglich.

Rund 1.000 Radfahrer werden erwartet - noch sind Plätze frei
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Großes Familienfest der KG
Gevenicher Jekke e.V.

Bratkartoffeln

Sonntag, den 30.06.2013 ab 11.00 UhrSamstag, den 29.06.2013 ab 17.00 Uhr

in und an der Bürgerhalle Gevenich

Musik aus dem Iran

Es gibt wieder einen Lin-
nicher Kultursommer

und der „Verein Kultur
ohne Grenzen e.V.“ leistet
dazu einen Beitrag mit ei-
nem Konzert.
Es spielen zwei junge irani-
sche Musiker: Ehsan Sharei
(Setar) & Mahan Gheidar-
zadeh (Tombak). Sie studie-
ren in Deutschland und ha-
ben sich auch in Deutschland
kennengelernt.
Ehsan Sharei ist im Jahr
1984 im Iran geboren. Er hat
seit 15 Jahren Setar und
klassische persische (Kunst)
Musik studiert. Mahan
Gheidarzadeh ist im Jahr
1988 in Iran geboren und hat
bevor er nach Deutschland
kam in Iran schon fünf Jah-
ren Tombak studiert.
Die Setar ist eine persische
Langhalslaute. Der Name
bedeutet „Dreisaiter“, die
moderne Version besitzt
aber durch oktavierende
Verdoppelung der Bass-Sai-
te vier Saiten.
Wegen ihres leichten Baus
und leisen Klangs ist es vor
allem ein Instrument für
persönliche, meditative Mu-
sik. Die Tombak ist eine per-
sische kelchförmige Hand-
trommel, die das wichtigste
Perkussionsinstrument der
klassischen persischen Mu-
sik ist.

Wir freuen uns sehr auf das
Konzert, vor allem auch,
weil wir in Linnich noch nie
einen Musiker, der Setar
spielt, hatten.
Eigentlich sollte ein iraki-
sches Duo auftreten. Dieses
Konzert wird auf den Herbst
verschoben.
Die Konzerte von „Kultur
ohne Grenzen e.V.“ zeigen
sich immer aus durch ihre

lockere Atmosphäre. Kom-
men sie und bringen Freun-
dinnen und Freunde mit.
Datum: Sonntag 14. Juli
2013
Uhrzeit: 15.00 Uhr
Veranstaltungsort: Familie
Barkhoff, im Vogelsang 10,
Linnich-Flossdorf
Info: Tel. 02462-90 75 85
Eintritt frei, Spenden erbe-
ten.

Konzert zum Linnicher Kultursommer

Anlässlich Dekanatsschützenfestes am 21. Juli 2013 in Welz, setzten die Vereinigten
Schützengesellschaften Linnich einen Bus für die Teilnehmer am Festzug und deren

Gäste ein. Die Abfahrt ist um 14.00 Uhr ab Stadthalle. Anschließend fährt der Bus den
Alter Markt an. Die Rückfahrt ist für 18.00 Uhr geplant.

Bus zum Dekanatsschützenfest

Dorf- und Pfarrfest
2013 in Boslar

Zur Vorbereitung des
diesjährigen Dorf- und

Pfarrfestes am 14. Septem-
ber lädt die Dorfgemein-
schaft für Mittwoch, den
3.7.2013 um 19.30 Uhr in das
Pfarrheim Boslar ein. Da es
im ehrenamtlichen Bereich
immer schwieriger wird
Menschen zu motivieren,
bittet die Dorfgemeinschaft
um eine breite Unterstüt-
zung durch die Boslarer Be-
völkerung.

Wir möchten ein Dorf- und
Pfarrfest durchführen, um
gemeinsam ein paar schöne
Stunden zu erleben, die uns
näherbringen und möglichst
lange in Erinnerung bleiben.
Dazu benötigen wir neben
vielen guten Ideen eure Be-
reitschaft aktiv mitzuwirken.
Über eine rege Teilnahme
bei den Planungen und Vor-
bereitungen würden wir uns
daher sehr freuen.
Dorfgemeinschaft Boslar

Wer hilft bei der Planung?

Termine im Deutschen
Glasmalereimuseum

Sonderausstellung:
„Goldene Geschichten auf
Glas – Kabinettscheiben
von Gotik bis Barock“ (bis
04.August 2013)
Das Deutsche Glasmalerei-
Museum präsentiert ein ein-
zigartiges Konvolut von
rund 100 historischen Kabi-
nettscheiben aus einer süd-
deutschen Privatsammlung.
Im ausgehenden Mittelalter
entsteht die Gattung der Ka-
binettscheiben; die Bezeich-
nung leitet sich ab von den
Prunkzimmern der Wohlha-
benden, den Kabinetten.
Doch die kleinen, auf Nah-
sicht konzipierten, gläsernen
Kostbarkeiten schmückten
nicht nur Privatgemächer,
sondern wurden auch in die
Fenster von Rathäusern,
Zunftstuben, Kreuzgängen
und Privatkapellen eingelas-
sen. Die Miniaturgemälde
wurden in die Oberlichter
der ansonsten neutral - mit
Butzen- oder Rautenschei-
ben - verglasten Fenster ein-
gesetzt.
Die Linnicher Ausstellung
stellt neben den Sonderfor-
men der „Schweizerscheibe”
und der „Fensterbierschei-
be” vor allem die sogenann-
ten „Roundels” - das sind
monolithe Rundscheiben -

in den Mittelpunkt der Be-
trachtung. Ihre Größe zwi-
schen ca. 18 und 23cm
Durchmesser leitete sich
von der Produktionsgröße
mundgeblasenen Flachgla-
ses ab. Die Kabinettscheiben
sind rare und kostbare
Zeugnisse vergangener Kul-
turepochen. Ihre narrativen
Darstellungen nehmen den
Betrachter mit auf eine Rei-
se in die Tiefen von längst
vergangenem visuellem Ge-
dankengut des Mittelalters
und der Neuzeit.

„Goldene Geschichten auf Glas

„Willkommenstrunk“, Stifte-
rin Ancke Stais, Hamburger
Raum, 1728

(Stefan Johnen)

Märchenabend
Der Frauenstammtisch

lädt zum zweiten Mär-
chenabend am Freitag, dem
19. Juli um 19:30 Uhr in die
evangelische Gemeinde in
Linnich ein. Frau Busse-
Schwarz erzählt uns die
Märchen, die sie für uns aus-
gewählt hat und wie im letz-
ten Jahr wird Herr Tellmann
mit der Gitarre die Erzäh-
lung begleiten. Wir bitten
um 5,- Euro Eintritt.
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Schülerinnen des Pflegebildungszentrums leiten Station

Martina Dohm, Valenti-
na Idt, Julia Lange und

Angelina Metze, Schülerin-
nen im Pflegebildungszent-
rum am St.Marien-Hospital,
haben im Rahmen eines
Oberkursprojekts für eine
Woche eine Station im St.
Josef-Krankenhaus Linnich
geleitet.
Während des Projekts über-
nahmen die vier Schülerin-
nen die Verantwortung für
zehn internistische Patien-
ten. Das Vorhaben begleite-
ten drei examinierte Pflege-
kräfte, die in die Rolle der
Praktikanten schlüpften und
so die Möglichkeit hatten,
das Projekt zu überwachen.
Klaudia Melchers, Lehrerin
für Pflegeberufe, begleitete
die Planung und Durchfüh-
rung des Projektes seitens
des Pflegebildungszentrums.
Marlies Jansen, stellvertre-
tende Pflegedirektorin im
St. Josef-Krankenhaus Lin-
nich: „Die Auszubildenden
haben gelernt sich zu orga-
nisieren, zu delegieren und
Verantwortung für ihre Pa-
tienten zu übernehmen.“ Zu
ihren täglichen Aufgaben
gehörten die individuelle

Versorgung der Patienten
von der Aufnahme bis zur
Entlassung, die Begleitung
und Ausarbeitung der Visite
und die gesamten organisa-
torischen Abläufe einer Sta-
tion.
Die Bewertung im An-
schluss zeigte, dass alle Ziele
erreicht wurden. „Die Schü-
lerinnen nutzten das Projekt
zur Examensvorbereitung
und zur Vorbereitung auf
ihre späteren Tätigkeiten als
ausgebildete Gesundheits-
und Krankenpflegerinnen“,
so Klaudia Melchers.
Das Linnicher Krankenhaus
bietet die Ausbildung zum
examinierten Gesundheits-
und Krankenpfleger/ zur ex-
aminierten Gesundheits-
und Krankenpflegerin an.
Diese erfolgt in Kooperati-
on mit dem Pflegebildungs-
zentrum am Birkesdorfer
Krankenhaus, wo der Unter-
richt stattfindet.
Das Pflegebildungszentrum
am St. Marien-Hospital bil-
det seit vielen Jahren Fach-
kräfte für alle pflegerischen
Handlungsfelder aus. Die
Grundlage für die Ausbil-
dungen in der Altenpflege,

der Gesundheits- und Kran-
kenpflege sowie der Ge-
sundheits- und Kinderkran-
kenpflege sind die jeweiligen
Berufsgesetze. Der theoreti-
sche Unterricht umfasst
mindestens 2100 Stunden
und die praktische Ausbil-
dung 2.500 Stunden.

Seit 2010 ist das Pflegebil-
dungszentrum am St. Mari-
en-Hospital Kooperations-
partner der KatHO NRW
für den dualen Studiengang
Pflege. Die Schülerinnen
und Schüler haben somit die
Möglichkeit, bei entspre-
chender Eignung, parallel

zur Ausbildung ein Studium
zu absolvieren. Dieses
schließt mit dem Bachelor-
titel ab.Weitere Informatio-
nen gibt es auf der Home-
page www.
marien-hospital-dueren.de
unter Pflegebildungszent-
rum.

Einwöchiges Oberkursprojekt – examinierte Pflegekräfte begleiteten die Umsetzung

Das Foto zeigt Foto: v.l.n.r.: Martina Dohm, Julia Lange, Valentina Idt, Angelina Metze.
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Der FC 06 Rurdorf
macht schon jetzt

auf die Dankeschönfete
für Sommer-Cup-Hel-
fer(innen) am Mitt-
woch, 02.10.2013 ab
19.00 Uhr im Vereins-
heim aufmerksam.

Bei typisch bayrischen
Speisen und Gerstensaft
sind die Sommer-Cup
Mitarbeiter Gäste des
FC 06.

Oktoberfest
als nettes
Dankeschön

Sommertour von
„Wir in Linnich“
‚Es klappert die Mühle…’ -
die Räder rollen und die Pe-
dale werden getreten. Es ist
wieder so weit! Die Som-
mertour von ‚Wir in Linnich’
führt am heutigen Tag um
10.30 Uhr ab Glasmalerei-
museum auf
ebener Stre-
cke durch
Auenland-
schaften;
ständig das
kühle Nass
in der Nähe.
Es gilt
Kleinode in
und um Lin-
nich bei der
RadKulTour
neu
zu entde-
cken und
hinter die Kulissen schauen
zu dürfen. In geselliger Run-
de wird diskutiert und ver-
zehrt. Damit der Gaumen
nicht zu kurz kommt werden
‚Genial Regionale’ Köstlich-
keiten ebenso wie Deftiges
aufgetischt. Dann wechseln
Anekdoten und Informatio-
nen rund um das Thema
Wasser(-kraft) sich ab, und
wir radeln - hoffentlich alle
bereichert – heim.
Die nächste RadKulTour ist

bereits für den 29. Septem-
ber in Planung. Im Raum
Linnich wird bei dann ge-
zeigt, wie sich Abfälle ver-
meiden oder verwerten las-
sen und was so alles aus
vermeintlich wertlosem

Zeug gemacht
wird. Wieder
gibt es neben
einer schönen
Radstrecke In-
formationen
und Leckerei-
en, die so man-
chem von uns
neu sein wer-
den oder noch
nie besonders
beachtet wur-
den. Bei den
gemeinsamen
Stopps kann

gelacht und debattiert wer-
den. Für jedes Alter soll die
Strecke zu bewerkstelligen
sein und Abwechslung bie-
ten.Deshalb sind wieder alle
zwischen 5 und 105 Jahren
eingeladen, teilzunehmen.
Wie immer ist Voranmel-
dung erforderlich und
es wird eine Kostenbeteili-
gung von € 10,00 bis maxi-
mal € 15,00 kassiert.Weitere
Details werden bekannt ge-
geben.

Kleinod in und um Linnich

www.wirinlinnich.de

Juli

LINNICHER
KULTURSOMMER

Mo 1. Jul - Sa 31. Aug
SCHAUFENSTERGALERIE
| In der Innenstadt

Sa 6. Jul, 16:00 Uhr
FÜHRUNG DURCH DEN
SKULPTURENWEG
| Anmeldung: www.juelich.de/vhs

Fr 12. Jul, 20:00 Uhr
„EXULTATE DEO“
Madrigalchor der Universität zu Köln
| Alte Kirche, Körrenzig

Sa 13. Jul, 15:00 Uhr
STADTFÜHRUNG
| Treffpunkt: Kath. Kirche St. Martinus

Sa 13. Jul, 15:00 - 19:00 Uhr &
So 14. Jul, 12:00 - 19:00 Uhr

„EIN STALL VOLLER ESEL“
| Atelier BINA - www.bina-art.de
| Alte Kirchstraße 6, Linnich-Rurdorf

So 14. Jul, 15:00 Uhr
HAUSKONZERT
| Familie Barkhoff, Im Vogelsang 10, Floßdorf
| Eintritt frei

Fr 19. Jul, 19:30 Uhr
MÄRCHEN FÜR
ERWACHSENE
| Saal der ev. Gemeinde, Altermarkt
| Eintritt: 5,- Euro

Sa 20. Jul, 17:00 Uhr
KUNSTSCHMAUS
„COMMEDIA DELL‘ ARTE“
| Deutsches Glasmalerei-Museum, Rurstraße
| Anmeldung erforderlich: 36,00 Euro p. Person
| Fr. Gerards (02462) 74 45 8
| oder kultursommer@wirinlinnich.de

Schnitt der Obstbäume
Den meisten ist ein Som-

merschnitt bei Obst-
bäumen nicht bekannt. Ge-
rade mit diesem kann
starkesWachstum von Obst-
bäumen gebremst und ein
Auslichtungssschnitt den

Fruchtbehang qualitativ ver-
bessern.
Dadurch wird mancher Pfle-
gegang im Winter verein-
facht oder eventuell sogar
erspart. Der Kurs findet am
Samstag 13. Juli ab 13 Uhr in

Linnich-Gevenich, Neue Str.
3 beimObstbaumwart Klaus
Flaskamp statt.
Der Kurs ist kostenfrei. Um
telefonischeAnmeldung un-
ter Tel. 02462/2188 wird ge-
beten.
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Osteopath C. O. (BAO)
Frank Singheiser

Osteopath C. O.

Gemeinschaftspraxis für Osteophathie & Physiotherapie

An derVogelstange 12 · 52445 Titz-Müntz · Tel.: 0 24 63/6 51 87 53
E-Mail: info@osteophathie-handwerk.eu · www.osteopathie-handwerk.eu

• Osteopathie
• Sektoraler Heilpraktiker
für Physiotherapie

• PNF-Therapeut
• Hausbesuche

• Osteopathie
• Sektoraler Heilpraktiker
für Physiotherapie

• Therapeut für MLD/KPE
(Lymphdrainage)

• Hausbesuche

NEUNEU

– alle Kassen –
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Madrigalchor der Universität Köln
zu Gast in Körrenzig

Das Programm der Rei-
he „Kultur in der Alten

Kirche“ findet am Freitag,
den 12. Juli um 20:00 Uhr
seine Fortsetzung mit einem
Konzert des Madrigalchores
der Universität zu Köln.
Im Jahr 1987 initiierten Sän-
gerInnen des Collegium mu-
sicum der Universität Köln,
zusammen mit dem Korre-
petitor des Händel-Kollegi-
um, Helmut Volke, einen
Kammerchor mit der Ab-
sicht, abseits der oratori-
schen Literatur a-capella-
Musik zu pflegen.
Ursprünglich unter dem Na-
men „Kammerchor der Uni-
versität zu Köln”, wurde der
Chor 2008 in „Madrigalchor
der Uni Köln“ (MUK) um-
benannt. Der Schwerpunkt
der vokalen Kammermusik
liegt auf unbegleiteten
Chorwerken des 16. bis 20.
Jahrhunderts, englischen,
italienischen und französi-
schen Madrigalen, Kammer-
chorwerken des frühen 20.

Jahrhunderts, sowie zeitge-
nössischen Arrangements
z.B. im Stile der King’s Sin-
gers. Aufgrund der natürli-
chen Fluktuation durch fa-
miliäre und berufliche
Veränderungen ist es eine
Daueraufgabe für Leiter
und SängerInnnen die musi-
kalische Qualität und Konti-
nuität zu erhalten. Ihr die-
nen auch Konzertfahrten
z.B. nach Italien und Polen,
die stimmliche Weiterbil-
dung der Mitglieder, En-
semblegesang und Beset-
zung der Soli aus dem Chor
heraus.
Zuletzt trat der Madrigal-
chor mit einem Passionspro-
gramm in der Kölner Basili-
ka St. Aposteln auf. Dort ist
der MUK mit seinen traditi-
onellen Konzerten im Ad-
vent seit 1994 regelmäßig zu
Gast. Seit 2012 nimmt der
MUK auch an Großveran-
staltungen des Collegium
musicum der Kölner Uni-
versität teil; so am Kölner

Acht-Brücken-Festival im
letzten Jahr. Im kommenden
Oktober beteiligt er sich am
Jubiläums-Konzert der Uni-
versität in der Kölner Phil-
harmonie.
Bei seinem Konzert in der
Alten Kirche Körrenzig
wird der Chor sein Pro-

gramm „Excultate Deo“
vorstellen mit Motetten und
Chorälen zu Christi Leiden
und Auferstehung, Gottes-
lob und Gottvertrauen. Das
Programm enthält Werke
von Lasso, Palestrina, Byrd,
Monteverdi, Schütz, Bach,
Mozart, Mendelssohn-Bar-

tholdy, Reger u.a.. Wie bei
allen Veranstaltungen ist der
Eintritt frei, Spenden zur Fi-
nanzierung der weiteren Re-
novierungsarbeiten sind er-
beten.
Weitere Informationen:
www.altekirche-koerrenzig.
de

Kultur in der Alten Kirche - Chor stellt sein Programm „Excultate Deo“ am 12. Juli vor

Schwimmen, Retten
und Breitensport

In der DLRG Ortsgruppe
Linnich engagieren wir

uns seit 1953 als kompeten-
ter Partner, vor allem in der
Schwimm – und Rettungs-
schwimmausbildung.
Getreu dem Motto der
DLRG „Jeder Nichtschwim-
mer ein Schwimmer, jeder
Schwimmer ein Rettungs-
schwimmer“, wollen wir die
Wassersicherheit in der Be-
völkerung im Raum Linnich
fördern und verbessern.
Ferner bieten wir die Mög-
lichkeit im Schnorchel,
-Tauch, - und Breitensport
aktiv zu werden.
Die Ausbildung für das
Schwimmen und Rettungs-
schwimmen findet in Kursen
statt. Die Teilnahme an
den Kursen ist nur in Ver-
bindung mit einer Mitglied-
schaft bei der DLRG Lin-
nich möglich.
Unsere Anfängerschwimm-
kurse, die zweimal im Jahr
beginnen, sollen unseren
Kleinsten spielerisch von
der Wassergewöhnung bis
hin zum Seepferdchen, das
Element Wasser näher brin-
gen, so dass sie Wassersi-
cherheit gewinnen können.

Auf dieser Basis baut dann
unser Kinder- und Jugend-
schwimmen auf, das zu-
nächst die Schwimmfertig-
keiten fördert und dann an
die Elemente der Eigen-
und Fremdrettung heran-
führt.
Die dafür zu belegenden
Kurse werden kontinuierlich
von uns angeboten und füh-
ren zum Erwerb der Jugend-
schwimmabzeichen Bronze,
Silber und Gold.

Abwechslungsreich

Der Erwerb des Junior-Ret-
ter und der Deutschen Ret-
tungsschwimmabzeichen
Bronze, Silber, Gold,
schließt die Ausbildung zum
Schwimmer–Rettungs-
schwimmer individuell den
Bedürfnissen der auch er-
wachsenen Kursbesucher
angepasst, ab.
Unsere Kurse werden ab-
wechslungsreich, von gut
ausgebildeten Lehrkräften,
gestaltet und umfassen da-
bei Elemente aus den Berei-
chen Schwimmen, Rettungs-
schwimmen, Springen und

Tauchen. Doch auch Spiel
und Spaß haben in unserer
Ausbildung ihren berechtig-
ten Platz.
Das Ziel ist dabei immer die
Förderung der Wassersi-
cherheit sowie die Weiter-
entwicklung der individuel-
len Schwimmfertigkeiten,
orientiert an der Deutschen
Prüfungsordnung und den
Ausbildungskriterien der
DLRG, die die jeweiligen
Leistungen mit dem Errei-
chen verschiedener
Schwimmabzeichen belohnt.
Nähere Auskünfte erteilt die
Leitung Ausbildung der
DLRG Linnich
Stephanie Emunds (steffie-
munds@web.de), Wilfried
Zenker (zenker.
wilfried@t-online.de)
Die Ausbildung beginnt mit
der Wiedereröffnung des
Hallenbad Linnich, voraus-
sichtlich im September 2013.
Anmeldungen für die jewei-
ligen Kurse werden ab so-
fort durch die Geschäftsstel-
le angenommen.
Adresse: Römering 40;
52441 Linnich; 02462-74299
(geschaeftsstelle@linnich.
dlrg.de)

Das Ausbildungskonzept der DLRG Ortsgruppe Linnich

Neue Bänke für Boslar

Bei einer Bürgerver-
sammlung der Dorfge-

meinschaft Boslar wurde
Bedarf an Parkbänken und
Hundetoiletten in und um
die Ortschaft Boslar ange-
meldet. Schnell fanden sich
in Margret Peek-Horn und
Dangela Felder zwei Frauen,
die eine Dorfsammlung
durchführten. Des Weiteren
wurde finanzielle Unterstüt-
zung durch ortsansässige
Banken, Firmen, Vereine
und durch die Politik gefun-
den. Die Stadt Linnich un-
terstützte die Aktion durch
Bürgermeister Wolfgang
Witkopp und den Bauhof.
Die Aufstellung der ersten

von zunächst fünf Bänken
und einer Hundetoilette er-
folgte nun am Umweltacker
zwischen Boslar und Geve-
nich, der durch die Dorfge-
meinschaft mit Unterstüt-
zung des Landschaftswartes
Karl-Heinz Johnen und
Obstbaumwart Klaus Flas-
kamp gesäubert und aufge-
arbeitet wurde.
Eine Bank Richtung Hass-
elsweiler wurde in Geden-
ken an unseren Freund und
Gönner Hans-Peter Cremer
aufgestellt.
Der Vorstand bedankt sich
bei allen Spendern und Hel-
fern und verspricht weitere
Maßnahmen.

Aktion der Dorfgemeinschaft trägt Früchte
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Jungschützenzahl wächst ständig

Durchweg erfolgreich
verlief die Linnicher

Bronk für die Jugendabtei-
lung der Linnicher Schüt-
zengilde. Die Jungschützen-
gruppe erfreut sich
wachsender Beliebtheit, al-
lein fünf Neuaufnahmen
konnten im letzten Monat
verzeichnet werden und
auch während der Kirmes-
tage folgten zahlreiche
Nachfragen.
Mittlerweile sind ein beacht-
licher Prozentsatz der ehe-
maligen Jungschützen in ei-
nem der drei Linnicher
Vereine als Schützen weiter
aktiv. Dies ist wohl Zeichen
der hervorragenden Arbeit,
die hier in der Jugendabtei-
lung geleistet wird. Die
Jungschützengilde bietet
Kindern und Jugendlichen
zwischen sechs und 16 Jah-
ren die Möglichkeit schon
frühzeitig das gesellige Mit-
einander und die Gemein-
schaft in einem Schützen-
verein kennen zu lernen.
Nach dem 16. Lebensjahr ist
es den Jugendlichen dann
frei gestellt, in welchen der
drei Vereine sie (oder ob sie
überhaupt) eintreten möch-
ten. Aus den ursprünglich
mal sieben aktiven Jung-
schützen sind jetzt fast 40
geworden. Zur Zeit sind alle
Uniformwesten im Umlauf
und die Zahl der Interessier-
ten wächst ständig!
Die Anfertigung, Änderung
und Ausbesserung der Uni-

formwesten geht zu Lasten
der Linnicher Schützengil-
de. Für weiße Hemden und
Hosen existiert eine Tausch-
börse. So soll der finanzielle
Aufwand für Kinder und Ju-
gendliche möglichst gering
gehalten werden. Damit
steigen natürlich auch mit
jedem Jahr und jeder Neu-
aufnahme die anfallenden
Kosten. Kostet doch dasAn-
fertigen einer Uniformweste
100,- Euro und Änderungen
derselben zwischen 65,- und
70,- Euro. „Die Jugendar-
beit ist unserem Verein sehr
wichtig. Wir möchten Inter-
esse für das Schützenwesen
wecken. Schließlich sind die
Kinder und Jugendlichen
unsere Zukunft!“, so Karl-
Heinz Schillings, Präsident
der Linnicher Schützengil-
de.
Bei der diesjährigen Bronk
hat sich die Jungschützengil-
de hervorragend präsentiert.
Die Betreuer Ralf Bodelier
und JensWinkler können zu
Recht stolz auf ihre „Mann-
schaft“ sein. Gewissenhaft
und pflichtbewusst meister-
ten auch schon die Jüngsten
die Teilnahme an den jewei-
ligen Festumzügen. „Es ist
so herrlich, die Begeisterung
in den Gesichtern der Kin-
der und Jugendlichen zu se-
hen. Das macht viel Freu-
de!“, meint Ralf Bodelier.
Außerdem konnten die flei-
ßigen Schützenjunioren
durch ihren Einsatz fast ein

Drittel der gesamten Menge
an Festabzeichen verkaufen
und so auch finanziell einen
Beitrag zum diesjährigen
Schützenfest leisten.
Nach den jeweiligen Umzü-
gen erhielten die Kinder
und Jugendlichen von den
Betreuern der Schützengil-
de kostenlos Getränke und
Fahrchips, um gemeinsam
das Geschehen auf der Fest-
wiese zu genießen.
Zur Förderung der Gemein-
schaft finden auch außer-
halb des Schützenfestes
Ausflüge, Grillabende und
Besuche von Veranstaltun-
gen mit der Jugendgruppe
statt. Bei der so deutlich ge-
stiegenen Zahl der Aktiven
wird es natürlich für die

Schützengilde immer
schwieriger allein aus eige-
ner Kasse für die entstehen-
den Kosten aufzukommen.
So ist die Schützenjugend
auf zusätzliche Gelder ange-
wiesen, wenn weiter das
hohe Niveau der Betreuung
gehalten werden soll.
Hier könnte auch die Wei-
tergabe gebrauchter, gut er-
haltener Uniformen und
Schützenhüte helfen. Die
Jugendleiter hoffen so einen
Fundus an Uniformjacken
und Hüten zu schaffen, der
dann an junge, zukünftig ak-
tive Schützen weitergege-
ben werden kann.
In diesem Jahr wurde auf
dem Herrenabend der
Schützengilde und an Fron-

leichnam durch Fam. May-
baum auch unter den St.-
Hubertus- und den
St.-Sebastianus-Schützen
für die Jugend gesammelt.
Dafür gilt allen ein „herzli-
ches Dankeschön“!
Seit Jahrzehnten feiern die
drei Linnicher Schützenver-
eine gemeinsam alljährlich
die Linnicher Bronk. Es ist
schön, zu sehen, dass so viel
Interesse an der Förderung
der Jugend und damit der
Weiterführung dieser Tradi-
tion besteht.
Es kann sich also auch auf
die kommende Bronk 2014,
den neuen Gildekönig Mar-
kus I und weitere Jahre des
gemeinsamen Feierns ge-
freut werden.

Hervorragende Arbeit in der Jugendabteilung trägt Früchte

Verbraucherzentrale berät
Energieberatung (H. Dipl.
Ing. Jörg Hubrich)
Die 02.07.13, Die 09.07.13,
Die 16.07.13, Die 23.07.13,
Die 30.07.13Warmwasserbe-
reitung, Energie/Heizung,
Regenerative
Energie, Förderprogramme,
Wärmedämmung,
Feuchtigkeit, Schimmelbil-
dung
Kosten: 5,- \ für 30 Minuten
individuelle Beratung
10:15 Uhr - 13:15 Uhr
Versicherungsberatung (H.
Norbert Roemers, Versiche-
rungsberater)
Do 04.07.13, Do 18.07.13 Be-
ratung zu allen sach- und
personenbezogenen
Versicherungen
Kosten: 35,- \ für 30 Minuten
individuelle Beratung
9:00 Uhr - 12:30 Uhr
Beratung Schadensfall Ka-
pitalanlage//Schadensfall
Versicherung
(H. Heiko Effelsberg, Fach-
anwalt für Bank- und Versi-
cherungsrecht)
Frei 05.07.13 60,-\ für 45 Mi-

nuten (Schadensfall Kapital-
anlage)
Frei 19.07.13 40,-\ für 30 Mi-
nuten (Schadensfall Versi-
cherung), 9:00 Uhr - 12:30
Uhr
Mietrechtsberatung (H. Jörg
Börgers)
Mo 08.07.13 Fragen rund
ums Mietrecht.
Kosten: 20,- \ für 15 Minuten
Beratung, 11:00 Uhr - 13:00
Uhr
Spezialrechtsberatung (H.
Montgomery Hardebeck,
Rechtsanwalt)
Do 04.07.13 14.00 - 17.00 Uhr
Kaufverträge, Handwerker-
verträge,
Frei 12.07.13 08.00 - 12.30
Uhr Urheberrecht, Kredit-
verträge,
Do 18.07.13 14.00 – 17.00 Uhr
Reiserecht
Kosten: Beratung 30,- \ für
20 Minuten Beratung
Vertretung 20,- \
Bei allen Beratungen ist
eine vorherige Anmeldung
erforderlich unter Tel.
02421/56810 .

Die D-Junioren-Mannschaft (Jahrgang 2001) hat sich für die Bezirksliga qualifiziert. In ei-
nem Qualifikationsturnier in Oberzier konnten sich die Kicker um ihre Betreuer Ralf Nüßer
und Peter Weidenfeld mit hohem Engagement und viel Spaß durchsetzen. Nach den Spielen
gegen den FC Düren-Niederau (0:0), GFC Düren (5:1) und GWWelldorf-Güsten (1:0) wer-
den die Tetzer verdient den Fußballkreis Düren zusammen mit dem FC Düren-Niederau in
der Bezirksliga vertreten.

Tetzer D-Junioren in Bezirksliga
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Tagesfahrt nach Düsseldorf

Am Samstag, 10. August
2013, begibt sich der

Linnicher Geschichtsverein
auf eine Tagesfahrt nach
Düsseldorf.
Düsseldorf ist die Haupt-
stadt des Landes Nordrhein-
Westfalen. In der Mitte der
Metropolregion Rhein-
Ruhr und des zentralen eu-
ropäischen Wirtschafts-
raums gelegen, zählt
Düsseldorf neben Frankfurt
am Main, Berlin, Hamburg
und München zu den fünf
wichtigsten, global stark ver-
flochtenenWirtschafts-,Ver-
kehrs-, Kultur- und Politik-
zentren Deutschlands.

Ansehen genießt Düssel-
dorf ebenfalls hinsichtlich
Kultur, Kunst und moderner
Architektur.
So gibt es neben der großen
Kunstsammlung Nordrhein-
Westfalen und einer Menge
weiterer Museen und Gale-
rien auch die international
renommierte Kunstakade-
mie Düsseldorf, die im 19.
Jahrhundert die Düsseldor-
fer Malerschule und im 20.
Jahrhundert die Düsseldor-
fer Fotoschule hervorge-
bracht hat.
Bekannte Bühnen sind mit
dem Schauspielhaus und
dem Kom(m)ödchen in der

Stadt vertreten.
Zudem sind einige der po-
pulären Musiker und Dich-
ter Deutschlands in der
Stadt geboren oder waren
dort beheimatet. Bedeuten-
de Architekten haben nicht
nur im Medienhafen ihre
Projekte verwirklicht.
Auf dem Programm steht
eine fachkundige Stadtfüh-
rung durch Düsseldorf und
die Besichtigung des WDR
Funkhauses.
Abfahrt ist am 10. August
2013 um 08:00 Uhr ab Lin-
nich-Post bzw. 08:10 Uhr ab
Linnich-Altermarkt.
Der Preis incl. Busfahrt und

Führungen beträgt 22,00
Euro (für Mitglieder des
Geschichtsvereins ermäßigt
20,00 Euro).
Anmeldungen bitte an Ste-
fan und Regine Helm unter
Tel. (02462) 2061399 oder
per E-Mail an
reginehelm@t-online.de
Jetzt schon für kommende
Fahrten anmelden!
27.08.2013 – 01.09.2013
Mehrtagesfahrt an die „Ro-
mantische Straße“
(Anmeldeschluss für diese
Fahrt ist der 30. Juli 2013!)
12.10.2013 –Tagesfahrt nach
Euskirchen
Einen detaillierten Über-

blick über das geplante Pro-
gramm der einzelnen Fahr-
ten werden wir rechtzeitig
im Linfo veröffentlichen.
Damit der Geschichtsverein
für Sie ein schönes Pro-
gramm zusammenstellen
kann, ist für die Planungen
eine rechtzeitige Anmel-
dung wichtig!
Wünschen Sie weitere Infor-
mationen?
Sprechen Sie die Vorstands-
mitglieder des Linnicher
Geschichtsvereins einfach
an oder kontaktieren Sie
uns über unsere Internetsei-
te www.linnicher-geschichts-
verein.de

Linnicher Geschichtsverein auf Tour - Es sind noch Plätze frei

Spiel und Spaß

Am Samstag, dem 08.
Juni 2013 wurde in der

Kita Villa Käferkinder eine
Familienrallye veranstaltet.

Spiel, Spaß und sportliche
Herausforderung standen
im Vordergrund des gelun-
genen Tages.

Für das leibliche Wohl der
großen und kleinen Gäste-
war selbstverständlich bes-
tens gesorgt.

Gelungene Familienrallye in der Kita Villa Käferkinder

Auf Tour mit
dem Linnicher
Geschichtsverein

Die Romantische Straße
ist eine der bekanntes-

ten und beliebtesten Ferien-
straßen in Deutschland. Sie
beginnt am Main, führt vom
Westen Frankens ins bayeri-
sche Schwaben, über ein
Stück oberbayerisches Ge-
biet bis zum Alpenrand im
Ostallgäu.
Die Straße erstreckt sich
über 413 km von Würzburg
bis nach Füssen.

Fachkundige
Reiseführer

Wir werden während unse-
rer Reise die Städte Bad
Mergentheim, Donauwörth,
Nördlingen, Dinkelsbühl,
Feuchtwangen, Rothenburg
o.d.T., Schongau, Landsberg
am Lech, Schwangau und
Füssen besuchen. Selbstver-
ständlich werden wir stets
von fachkundigen Stadt-
und Reiseführern begleitet
und geführt. Die Reise fin-
det statt vom 27. August bis
zum 1. September.

Lassen Sie sich von den
landschaftlich reizvolle Ge-
genden, wie z. B. das Tauber-
tal, das Nördlinger Ries, der
Lechrain und die gesamte
Voralpenlandschaft zwi-
schen Landsberg am Lech
und Füssen, verführen. Der
Name „Romantische Stra-
ße“ ist Programm.
Sehenswürdigkeiten entlang
der romantischen Straße
sind unter anderem die mit-

telalterlichen Stadtbilder
von Rothenburg ob der Tau-
ber und Dinkelsbühl, die
Fuggerei Augsburg, das ro-
mantische Landsberg am
Lech mit seiner historischen
Altstadt und dem tosenden
Lechwehr, die Wieskirche
(eine der bekanntesten Ro-
koko-Kirchen) und das von
König Ludwig II. erbaute
Schloss Neuschwanstein.
Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Haben Sie Lust in
angenehmer Atmosphäre zu
reisen?

Unser Standort ist das Park
Hotel in Donauwörth. Der
Reisepreis incl. der Busfahrt
in einem modernen Reise-
bus der Fa. Koof aus Lin-
nich, fünf Übernachtungen
mit Frühstücks- und Abend-
buffet, aller Führungen und
Eintrittsgelder, sowie einer
kompetenten Reisebetreu-
ung beträgt 500,00 Euro. Für
Mitglieder des Linnicher
Geschichtsvereins von 1987
e.V. reduziert sich der Reise-
preis auf 480,00 Euro. Der
Zuschlag für ein Einzelzim-
mer beträgt 50,00 Euro.

Anmeldeschluss
am 31. Juli

Anmeldeschluss ist der 31.
Juli 2013!
Anmeldungen nehmen die
Eheleute Regine und Stefan
Helm unter der Telefon-
nummer 02462/2061399
oder per E-Mail regine-
helm@t-online.de entgegen.

Unterwegs auf der „Romantischen Straße“
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Hauptschüler besichtigen
Meyer-Werft in Papenburg

Die Klasse 8 der GHS
Linnich machte sich

Ende Mai auf zu einer Be-
triebserkundung in der
Meyer-Werft in Papenburg.
Die Werft ist ein Traditions-
betrieb, der seit 1795 in der
Hand der Familie Meyer ist.
Heute ist sie einer der welt-
weit führenden Anbieter
von Kreuzfahrtschiffen. Be-
sonders beeindruckend war
der Blick in das Trocken-
dock, in dem zur Zeit das
324 m lange und knapp 40 m
breite Kreuzfahrtschiff „
Norwegian Getaway“ ge-
baut wird. Den ersten An-
blick kommentierte ein
staunender Schüler mit den
Worten: „Das ist ja gar kein
Hochhaus, sondern ein
Schiff!“

Während des etwa zweistün-
digen Rundgangs durch das
Besucherzentrum und die
verschiedenen Hallen wur-
den die Schüler fachkundig
über Betriebsabläufe und
die vielfältigen beruflichen
Möglichkeiten innerhalb des
Betriebes informiert. Dabei
wurden die elf verschiede-
nen Berufe, in denen die
Werft ausbildet, und die be-
triebseigene Fortbildungs-
akademie vorgestellt.

„Mit dieser Klassenfahrt
verfolgte ich zwei Ziele.
Zum einen möchte ich mei-
nen Schülern frühzeitig ver-
mitteln, dass der Traumjob
nicht immer direkt vor der
Haustür zu finden ist. Zum
anderen eignet sich dieMey-

er-Werft durch ihre Be-
triebsstruktur hervorragend
dazu den Schülern zu ver-
deutlichen, dass es nach wie
vor große Unternehmen
gibt, die auch Hauptschü-
lern außergewöhnliche Kar-
rierechancen bieten“, erklärt
der Klassenlehrer.
Diese gelungene Betriebs-
erkundung endete mit ei-
nem wunderschönen Grill-
abend im Sportlerheim des
TUS Aschendorf und wird
den Schülerinnen und Schü-
lern lange in Erinnerung
bleiben.
Für die großzügige Unter-
stützung durch den Förder-
verein der Gemeinschafts-
hauptschule Linnich
bedankt sich die Klasse 8 an
dieser Stelle besonders.

Beeindruckender Einblick ins Unternehmen

Die Klasse 8 der GHS Linnich machte sich auf zu einer Betriebserkundung in der Meyer-
Werft in Papenburg. Foto: Meyer-Werft

Seit vielen Jahren findet in Linnich die Integratour, welche seit diesem Jahr in „Tour der Be-
gegnung“ umbenannt wurde, statt. An der Hauptschule Linnich ist dieser Lauf ein fester
Bestandteil im Schuljahr. Stellvertretend für die gesamte Schule beteiligten sich in diesem
Jahr die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5a und 6a mit viel Freude an dieser Tour.

GHS bei der „Tour der Begegnung“

Internationaler
Schüleraustausch

Kulturaustausch - ermög-
lichen Sie einem jungen

Menschen denAufenthalt in
Deutschland und erfreuen
Sie sich an der kurzzeitigen
Erweiterung Ihrer Familie!
Die Jugendlichen verfügen
über Deutschkenntnisse,
müssen ein Gymnasium be-
suchen und bringen für per-
sönliche Wünsche Taschen-
geld mit.

Chile
Deutsche Schule Karl An-
wandter,Valdivia
Familienaufenthalt: 6. De-
zember 2013 – 12. Februar
2014
44 Schüler(innen), 15-16
Jahre
Peru
Alexander-von-Humboldt-
Schule, Lima
Familienaufenthalt: 5. Janu-

ar. – 26. Februar 2014
58 Schüler(innen), 14-16
Jahre
Brasilien
Pastor Dohms Schule, Porto
Alegre
Familienaufenthalt: 13. Janu-
ar. – 14. Februar 2014
25 Schüler(innen), 16-17 Jah-
re
In alle Länder ist ein Gegen-
besuch möglich!
Ausführliche Informationen
erhalten Sie bei:
Schwaben International
e.V., Uhlandstr. 19, 70182
Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax
0711 – 23729-32,
Email: schueler@schwaben-
international.de
www.schwaben-internatio-
nal.de
www.facebook.com/Schwa-
benInternational

Gastfamilien gesucht

Geringe Beteiligung

Die Verkehrswacht Jü-
lich ist als Veranstalter

mitADAC und Capri-Sonne
enttäuscht über das nachlas-
sende Interesse der Kinder
von acht bis 15 Jahren am
Fahrrad-Geschicklichkeits-
turnier, bei dem die Beherr-
schung der Räder in ver-
kehrsnahen Situationen
trainiert und die Sicherheit
im Straßenverkehr verbes-
sert werden kann. In Alden-
hoven kamen acht und in
Linnich nur sieben Kinder
zum Turnier. Wegen der ge-
ringen Beteiligung in den

drei Altersgruppen können
alle 15 Jungen und Mädchen
am Freitag, 12. Juli, in Jülich
auf dem Schulhof des Mäd-
chengymnasiums in der Rö-
merstraße ab 15 Uhr am
Endturnier teilnehmen und
sich für das ADAC-Regio-
nalturnier unter dem Motto
„Mit Sicherheit ans Ziel“
qualifizieren. Jil Holleitner
(9) aus Linnich blieb im Par-
cours mit acht Fahraufgaben
fehlerfrei; Tolgahan Sengün
war mit nur einem Fehler-
punkt bester Radler in Al-
denhoven.

Fahrrad-Geschicklichkeitsturniere

Bestattungen Koch
Seit 1860

Inhaber: Jürgen Müller

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, individueller Trauerdruck,
Überführungen im In- und Ausland

Mahrstraße 21, Linnich
Telefon 02462/6604

www.bestattungen-koch-mueller.de

Wir machen
versichern einfach!

Büro Rurdorfer Str. 62, Linnich
Tel. 02462 / 203 27 50
Büro Martinusstr. 2, Aldenhoven
Tel. 02464 / 70 91
www.stephan-witt.gothaer.de

SSV-Li_26_019 2 26.06.2013 10:18:22



20

Kanuten aus Gronau zu Gast beim TC Linnich

EndeMai war derTennis-
club Schwarz-Gold Lin-

nich e.V. Gastgeber für eine
kleine Gruppe Kanufahrer
aus Gronau. Seit Jahren er-
kunden die „Absäufer“über
das verlängerte Wochenen-
de nach Fronleichnam mit
ihren Kanus einen anderen
Fluss.
In diesem Jahr war die Rur
um Linnich das Ziel. Aller-
dings gestaltete sich die Su-
che nach geeigneten Über-
nachtungsmöglichkeiten
schwieriger als jemals zuvor.
Nach Absagen der Stadt
Linnich und anderer Verei-
ne im Stadtgebiet wurde
letztlich der TC Linnich, der
mit seinem schönen Gelän-
de direkt an der Rur liegt,
sinnbildlich Retter in der
Not.
Nach Rücksprache mit dem
Vorstand, konnte die Kas-
siererin des Tennisclubs, B.
Kleinen, schnell alle Forma-
litäten mit den Paddlern er-
ledigen und so wurden die
Gäste amAbend des 31.Mai
2013 auch von der 2.Vorsit-
zenden N. Ridt herzlich auf
dem Gelände begrüßt.
Gut vorbereitet schlugen die
neun Männer aus Gronau
ihr Lager auf und so kam es,

dass sich Tennisspieler und
Kanuten spontan zu einem
geselligenAbend zusammen
fanden. Bis tief in die Nacht
wurde gefeiert und getanzt.
ZumAbschluss ergriffen so-
gar einige Mitglieder die
Gelegenheit und spielten
ein gemischtes Doppel in
der vereinseigenen Tennis-
halle.
Mit frischen Brötchen fan-
den sich dann alle am nächs-
ten Morgen zum gemeinsa-
men Frühstück im
Tennisclub ein, bevor die
Kanus für die nächste Etap-
pe zu Wasser gelassen wur-
den.
Eine Einladung für das
nächste Jahr ist schon ausge-
sprochen worden, da der
Tennisclub 2014 sein großes
Fest zum 50-jährigen Jubilä-
um feiert, ist ein Wiederse-
hen schon geplant.
Bevor es aber ans Feiern
geht, steht auf der Tennisan-
lage am Bendenweg noch
einiges auf dem Programm.
So wurde beispielsweise das
neue Spielgerät für die Kin-
der des Vereins schon ver-
gangene Woche in Betrieb
genommen.
Die offizielle Einweihung
wird dann während des Ju-

gendturniers am 29.06.2013
durch den Jugendwart J.
Ludwig vorgenommen.
Nachdem es ein paar Jahre
außer einem Beachvolley-
ballplatz und dem beliebten
Kletterbaum keinen richti-
gen „Spielplatz“ gab, freuen
sich nicht nur die Kinder des
Vereins über diese Neuan-
schaffung, auch die Eltern
haben ihre Sprösslinge nun
auch während des Tennis-
spiels gut im Blick.
Die Termine der Stadtmeis-

terschaften 2013 wurden am
vergangenen Wochenende
im Clubheim ausgehängt.
Die Sportwartin B. Kraemer
freut sich über eine sensatio-
nelle Teilnehmerzahl. So
viele Spiele wie in den letz-
ten 10 Jahren nicht, werden
bis zu den Endspielen am 14.
September in den Katego-
rien Einzel, Doppel und
Mixed ausgetragen.
Die vorbereitenden Planun-
gen für das beliebte Tennis-
jugendcamp in den Som-

merferien in der Zeit von
Mittwoch, 28.08. bis Sams-
tag, 31.08. nehmen langsam
Gestalt an.

Die Nachfrage ist schon
groß. Teilnehmen können
alle Kinder und Jugendliche
von 6 bis 16 Jahren – auch
ohneVereinszugehörigkeit!
EineAnmeldung ist auch ab
sofort möglich bei L. Huf-
mann (Tel. 02461-52427)
Info unter www.tc-linnich.
de

Tennisspieler und Kanuten verlebten geselligen Abend

Gudrun Kaschluhn stellte Lieblingsbücher vor

Gudrun Kaschluhn aus
Jülich war der Bitte des

Teams der St. Martinus Bü-
cherei Linnich gefolgt und
wieder mit einem vollge-
packten Koffer voller Bü-
cher nach Linnich gekom-
men.
Am 13. Juni stellte sie ihre
neuen Lieblingsbücher für
Urlaub und Ferien 2013 vor.
22 Neuerscheinungen hatte
sie ausgewählt und diese in
der Form einer Weltreise
präsentiert – beginnend mit
dem kalifornischen Autor
AntoineWilson und endend
mit einem Roman von
Adam Johnson über das Le-
ben in Nordkorea.Die Reise
ging über Italien, das Gar-
tenparadies England,Berlin,
Schottland, New Orleans
und der ehemaligen DDR
(alles Krimis) , England, die
USA, die Lofoten, ein Dorf
in Chile, Bosnien, Pakistan
und Kanada.Wie immer gab
es Spannendes, Lustiges, Er-
greifendes und Nachdenkli-
ches.
Das Gespür für die richtige
Mischung bringt Gudrun
Kaschluhn als ehemalige
Buchhändlerin zu allen

Neuvorstellungen mit. Un-
terstützt wurde sie auch bei
diesem Termin von Marlene
Mommertz und Heike Bob-
zien, zwei Teilnehmerinnen
aus dem Literaturkreis der
VHS, den sie leitet. – Er-
wähnt sei an dieser Stelle,
dass es jetzt auch in Linnich
einen Literaturkreis gibt.
Der nächste Kurs der VHS
Jülicher Land beginnt am
25. September um 20 Uhr im
kleinen Sitzungssaal des
Linnicher Rathauses.

Spende für Bücherei

Als große Überraschung
überreichte Bürgermeister
Wolfgang Witkopp Anne-
miek Krieger bei diesem
Anlass für die Linnicher Bü-
cherei eine großzügige
Spende im Namen der Ent-
wicklungsgesellschaft inde-
land GmbH (EwiG). Mit
diesem Betrag werden u.a.
zahlreiche Neuerscheinun-
gen für Alt und Jung ange-
schafft werden können, wor-
über sich die Linnicher
Literaturfreunde sehr freu-
en werden.

Bürgermeister Witkopp überreichte großzügige Spende der „indeland GmbH“
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Licht richtig auswählen

Beim Kauf die richtige
Lichtquellen fürs Zu-

hause zu finden, wird zuneh-
mend schwieriger. Das er-
gab eine repräsentative
Umfrage der Verbraucher-
zentrale NRW. Danach ist
jeder Zweite unsicher, wel-
che Beleuchtung am meis-
ten Energie spart. Vor dem
Regal im Baumarkt oder
Fachgeschäft verstehen 44
Prozent der Befragten viele
Angaben auf den Packun-
gen nicht. Und die Wenigs-
ten können sich im Laden
gut vorstellen, wie diese
oder jene Lichtquelle in den
eigenen vierWänden wirken
wird. Seit der Verkauf der
Glühlampe verboten ist, ha-
ben Kunden bei Leuchtmit-
teln tatsächlich die Qual der
Wahl. Neben Halogenleuch-
ten und Energiesparlampen

werden zunehmend auch
LED für den Hausgebrauch
erschwinglich. Das Kürzel
steht für „Licht emittieren-
de Diode“, sie gilt als beson-
ders effizient. Die Verbrau-
cherzentrale NRW
erleichtert den Lampenkauf
durch folgende Tipps:
• Zur richtigen Zeit umstei-
gen: Glüh- oder Halogen-
lampen sollen jederzeit
durch Energiesparlampen
oder sparsame LED ersetzt
werden.Wer sich bereits mit
Energiesparlampen ausge-
stattet hat und nun mit LED
liebäugelt, sollte erst dann
umsteigen, wenn die Ener-
giesparlampen kaputt sind.
Sonst verschwendet man
unnötig teure Ressourcen.
Nur im Kinderzimmer ist es
empfehlenswert, sofort zu
LED zu wechseln. Denn

Energiesparlampen enthal-
ten Quecksilber, das bei
Lampenbruch austreten
kann.
• Fassungen und Dimmer
prüfen: Nicht jedes Leucht-
mittel ist dimmbar. Auch
passt nicht jede regulierbare
Lichtquelle automatisch
zum Dimmer, den man zu
Hause eingebaut hat. Falls
möglich, die Lampen, für die
man Ersatzlichter sucht,
zum Einkauf mitnehmen
und ausprobieren. Ansons-
ten zu Hause die techni-
schenAngaben genau notie-
ren – und sich die
Möglichkeit zum Umtausch
neuer Leuchtmittel offen
halten.
• Das Licht dem Raum an-
passen: Energie sparen?
Schadstoffe meiden? Stim-
mungsvoll beleuchten? Je-

der Raum setzt andere Prio-
ritäten. LED sind dort ideal,
wo es sofort hell sein muss
und viel geschaltet wird –
etwa in Kombination mit
Bewegungsmeldern, im
Treppenhaus oder im Gar-
ten. Halogenlampen ver-
brauchen mit Abstand am
meisten Energie. Man sollte
sie sich möglichst nur dort
leisten, wo es besonders auf
die korrekte Farbwiederga-
be ankommt. Zum Beispiel
vor dem Kleiderschrank,
dem Schminkspiegel oder
über dem Esstisch.
• Auf LED-Spielereien ver-
zichten: Bunte Lichterket-
ten für die Gartenlaube,
leuchtende Blumentöpfe
oder farblich changierende
Tischgedecke – die LED
macht vieles möglich. Im
Sinne der Energieeffizienz

rät die Verbraucherzentrale
NRW: Wer bisher ohne sol-
che Licht-Spiele auskam,
sollte auch weiterhin darauf
verzichten.
Bei Fragen zur Leuchtmit-
tel-Wahl und weiteren Mög-
lichkeiten zum Energiespa-
ren im Haushalt sind die
Energieberater der Ver-
braucherzentrale gerne be-
hilflich.
Persönliche Beratungster-
mine können in der Bera-
tungsstelle Düren, Markt 2
unter 02421 - 56810 oder
dueren@vz-nrw.de für den
Beratungstag (wöchentlich
dienstags in der Zeit von
10.15 Uhr – 13.00 Uhr) ver-
einbart werden. Dank der
Förderung durch das Bun-
deswirtschaftsministerium
kostet die Beratung nur 5
Euro je halber Stunde.

Tipps der Verbraucherzentrale

Lehrreicher Ausflug nach Jülich

Anlässlich des Welttag
des Buches 2013 mach-

te die Klasse 5a der GHS
Linnich zusammenmit ihren
Klassenlehrern Herrn Stupp
und Frau Rasper am
28.05.2013 einen Ausflug
nach Jülich. Mit der Rurtal-
bahn fuhr man bis nach Tetz
um dann von dort aus den
restlichen Weg zu Fuß zu-
rückzulegen. Nach wochen-
langen Regenschauern und
kalten Temperaturen hatte
man glücklicherweise den
ersten richtigen Sonnentag
in diesem Jahr erwischt. In
Jülich angekommen erhiel-
ten die Schülerinnen und
Schüler erst einmal eine
kleine Einführung über die
Stadtbücherei. Sie erfuhren,
welche verschiedenen Me-
dien es dort gibt, wie sie ei-
nen Büchereiausweis be-
kommen können, welche
Kosten entstehen, wie das
Ausleihen funktioniert und

wie sie schnell die gesuchten
Bücher finden können. Als
ihnen die Mitarbeiterin mit-
teilte, wie viele Bücher es
zurzeit in der Bücherei gibt,
staunten sie nicht schlecht.
Nach einer leckeren Früh-
stückspause, welche von ei-
ner Mutter selbstständig or-
ganisiert wurde, konnten die
Schüler bei der Büchereiral-
ley ihr erworbenes Wissen
direkt unter Beweis stellen.
Danach ging es weiter zur
Buchhandlung Fischer. Hier
mussten die Schüler Fragen
zu verschiedenen Büchern
beantworten. Anschließend
war ihre Klassenlehrerin ge-
fragt, die inWindeseile meh-
rere Begriffe wie z.B. Arm-
leuchter und Fliegenpfurz
zeichnerisch darstellen soll-
te. Dieses Spiel erfreute sich
bei den Schülern sehr gro-
ßer Beliebtheit. Nachdem
alle Begriffe gezeichnet und
von den Schülern erraten

waren, las die Buchhändle-
rin noch einen Teil aus dem
Buch „Billionenboy“ vor.
Dann endlich durften die
Schüler das Buch „Aben-
teuer im Wald“ in Empfang
nehmen.

Auf demWeg zum Brücken-
kopfpark, in dem noch eine
Führung durch die Gewöl-
bekeller mit geschichtlichen
Hintergrundinformationen
bevorstand, bekam jeder
Schüler zur Abkühlung

noch eine Kugel Eis. Zum
Schluss hatten die Schüle-
rinnen und Schüler natür-
lich noch Zeit, um die vielen
Spielmöglichkeiten im Park
selbstständig nutzen zu kön-
nen.

Klasse 5a der Hauptschule Linnich erlebt einen ereignisreichen Tag

Die Klasse 5a der GHS Linnich verlebte einen schönen Tag in Jülich.

Strafverteidiger für Jugendliche und Erwachsene
Verkehrsstraf- und Bußgeldverfahren
Steuer- und Wirtschaftsstrafsachen

allgemeine strafrechtliche Vertretung, Haftangelegenheiten

ANTON MÜLFARTH & THOMAS KLEIN
Fachanwalt für Strafrecht Fachanwalt für Steuerrecht
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Neue Majestäten wurden ermittelt
Am Fronleichnamstag

veranstaltete die St.
Gereon Schützenbruder-
schaft Gereonsweiler e.V.
ihren traditionellen Vogel-
schuss.
Neben der Ermittlung der
Majestäten wurden weitere
Schießwettbewerbe ausge-
tragen und mit der Dorfbe-
völkerung gefeiert.

Nach der Fronleichnams-
prozession startete der Fest-
tag mit einem Frühschoppen
und Spezialitäten vom Grill.
Beim „Geldvogelschießen“
konnte danach jeder seine
Treffsicherheit unter Beweis
stellen.
Die offiziellen Schießwett-
bewerbe der Bruderschaft
begannen mit dem Jung-

schützenpokal, den Lukas
Rudolph mit 40 Ringen ge-
wann. Im Anschluss wurde
der Schülerprinz ermittelt.
Hierbei erwies sich der
Schülerprinz des vergange-
nen Jahres als wiederum
treffsicher und somit ist Jo-
nas Herber mit dem 59.
Schuss erneut Schülerprinz
für 2013/2014.DerVogel des

Schützenprinzen fiel mit
dem 50. Schuss. Neuer
Schützenprinz der St. Ge-
reon Schützenbruderschaft
Gereonsweiler e.V. ist Mirco
Schmidt.
Den Damenpokal errang
Ilka Boumaiza mit dem 67.
Schuss. Aufgrund fehlender
Kandidaten konnte der Kö-
nigsvogel nicht ausgeschos-

sen werden.
Bei Kaffee und Kuchen und
kühlen Getränken wurde im
Anschluss noch einige Stun-
den in der Bürgerhalle ge-
feiert.
Die Bruderschaft freut sich
mit den neuen Repräsentan-
ten auf viele weitere Feste
und Veranstaltungen der
Schützenfamilie.

Vogelschuss der St. Gereon Schützenbruderschaft Gereonsweiler

Kinderschutz:
Zertifizierte Kräfte
an der GHS Linnich

Bedingt durch den Ko-
operationsvertrag im

Bereich des Kinder- und Ju-
gendschutzes zwischen den
Jugendämtern von Stadt /
Kreis Düren und den weiter-
führenden Schulen sind so-
eben zwei Fachkräfte an der
GHS Linnich als „Kinder-
schutzfachkraft“ zertifiziert
worden: Frau Christiane
Rese, Schulsozialpädagogin,
und Herr Markus Frohreich,
Lehrer.

Intensive
Fortbildung

Das Bildungsbüro Düren
hat diese Zertifizierung in
Auftrag gegeben, um sicher-
zustellen, dass die Kinder-
schutzfachkräfte die Umset-
zung des neuen
Bundeskinderschutzgeset-

zes an der Schule begleiten
können.
Im Rahmen einer intensiven
Fortbildung bei Herrn Kili-
an – Hütten (Diplom – Psy-
chologe am Niederrheini-
schen Institut,Abtl.Aachen,
Rheinland) haben Frau
Rese und Herr Frohreich
nun ihr Zertifikat erhalten.

Die beiden bilden ab sofort
mit der Schulleiterin Frau
Renate Schäfer das Kinder-
schutzteam an der Haupt-
schule Linnich, das bei allen
Fragen rund um das Kindes-
und Jugendwohl als sach-
kundige Ansprechpartner
für Eltern und Lehrer zur
Verfügung steht.

Weiterhin sind Frau Rese
und Herr Frohreich An-
sprechpartner für die Mitar-
beiter des Jugendamtes.

Sachkundige Ansprechpartner

Die Kindergarten-Kinder säuberten „das Bruch“ von Unrat.

Kinder reinigen den Wald

Damit den Kindergarten
Kindern bereits früh-

zeitig vermittelt werden
kann, dass man, wie man-
cher Erwachsene es hand-
habt, nicht einfach den Müll
in den Wald wirft, beschloss

der Kindergarten Körrenzig
„das Bruch“ aufzuräumen.
Mit viel Elan und Spaß sam-
melten die Kinder jede
Menge Müll ein. Zur Stär-
kung und zum Erhalt der
Motivation wurde am Ver-

einsheim des SSV Körrenzig
eine Pause eingelegt.
Mit viel Stolz, aufgrund der
erbrachten Leistung, endete
die Säuberungsaktion
pünktlich zum Mittagessen
wieder im Kindergarten.

Was das Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr....

SSV-Li_26_022 1 26.06.2013 10:18:31



23

Vocalwerkstatt singt CopaKuBana-Stimmung nach Jülich

Anfang Juli können sich
die Jülicher auf ein

ganz besonderes Musiker-
eignis freuen: Das Sommer-
konzert „CopaKubana“ der
Vocalwerkstatt.
Neben dem Chor TonArt,
der sich an der Copa Kuba-
na mit seinem Jazz- und
Pop-Programm präsentiert,
sind auchTeilnehmer der of-
fenen Gesangsangebote, wie
Ü60, After-work-singing
und eine Live-Band mit von
der Partie. Die Chöre, Solis-
ten und eine Live-Band wer-
den mit ihrem mitreißenden
Programm für Urlaubsstim-
mung sorgen. Zur Unter-
streichung der musikali-
schen Leckerbissen wird für
Bühne und Publikum die
passende Atmosphäre ge-
schaffen – lassen Sie sich

überraschen.
Das Sommerkonzert ist der
erste Höhepunkt der noch
jungen Initiative Vocal-
werkstatt, die Martin te
Laak und Angéla Schraven-
Waldeck im vergangenen
Herbst ins Leben gerufen
haben.
Te Laak steht als Kantor
und Landeschorleiter der
Sängerjugend im Chorver-
band NRW für die musikali-
sche Qualität, Pädagogin
Schraven-Waldeck sichert
die organisatorische Umset-
zung.
Beide wollen mit ihrer Initi-
ative deutlich machen, wie
wichtig das Singen als Inst-
rument der kulturellen Bil-
dung von Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen ist.
„Aus diesem Grund“, sagt

Schraven-Waldeck, „wollen
wir ein breites Angebot ma-
chen, so dass alle Generatio-
nen und Schichten profitie-
ren können“.
So haben die beiden inner-
halb weniger Monate das
„after-work-singing“, das of-
fene Gesangsangebot „Ü60“

und den Chor „TonArt“ bis
hin zu professionellem
Stimmbildungs- und Ge-
sangsunterricht, aber auch
Bildungsangebote wie die
Fortbildungsreihe für Erzie-
herinnen geschaffen.
Das Sommerkonzert Copa-
KuBana findet statt am

Samstag, den 6. Juli 2013, ab
20 Uhr.
Vorverkauf: 6 (Schüler und
Studenten) bzw. 12 Euro bei
allen offenen Angeboten
der Vocalwerkstatt und in
der Buchhandlung Fischer
(zuzügl.VV-Gebühr).

(Dr.Angela Lindner)

Die Zuschauer erwartet ein mitreißendes Programm - Auch Teilnehmer der offenen Gesangsangebote dabei

Das Publikum darf sich am 6. Juli auf musikalische Leckerbissen freuen.
Foto: David Mülheims

Ein Wiedersehen mit Overbach

Was ist bloß aus meiner
ersten großen Liebe

geworden? Ist der Klassen-
clown wirklich habilitierter
Professor für Psychologie?
Wie ist es meinem Bank-
nachbarn ergangen? Sieht
der Klassenraum immer
noch so aus wie vor 25 Jah-
ren? Befindet sich mein
Kaugummi immer noch un-
ter der Schulbank?
Diese und viele andere Fra-
gen stellen sich ehemalige
Overbacher, wenn sie an
ihre Schulzeit denken, die
viele Jahre Mittelpunkt des
eigenen Lebens war. Ant-
worten können sie am 6. Juli
2013 auf dem vom Förder-
verein der Schule organi-
sierten großen Overbacher
Ehemaligentreffen bekom-
men.
An diesem Samstag Abend
können die Ehemaligen in
die Vergangenheit abtau-
chen, alte Freunde wieder
sehen, mit früheren Lehre-
rinnen und Lehrern plau-
dern und einen gemütlichen

Abend verbringen.Oberstu-
fenleiter StefanWouters, der
inzwischen zum Overbacher
Urgestein zählt, freut sich
ebenso wie viele andere
Lehrer und Lehrerinnen
sehr auf das Treffen, da er,
wie er sagt, viele ehemalige
Pennäler „mit denen ich
mich sehr verbunden fühle“
treffen kann.
Begonnen wird um 16.00
Uhr mit einem Stehkaffee.
Im Anschluss daran haben
die Ehemaligen die Mög-
lichkeit, an Führungen durch
das gesamte Schulgelände
teilzunehmen.
Besonders interessant wird
die Besichtigung des Sci-
ence Colleges und des
grundsanierten ehemaligen
Internatsgebäudes, das nun
als „Franz von Sales Hof“
einer neuen Bestimmung
zugeführt wurde, sein.
Um 18.00 Uhr werden die
Gäste von Schulleiter Heinz
Lingen und Pater Josef Köl-
tringer, dem Rektor von
Haus Overbach im Festzelt

begrüßt.
Aufgestellte Fotowände
werden bei vie-len Besu-
chern nostalgische Glücks-
gefühle hervorrufen.
Für einen Imbiss und Ge-
tränke ist gesorgt. Offiziell
endet die Veranstaltung um
24.00 Uhr, inoffiziell darf
aber durchaus ein bisschen
länger gefeiert werden.
Durch den Umbau des alten
Internatsgebäudes ist es
auch möglich, in Overbach
zu übernachten, was für
manchen Auswärtigen sehr
attraktiv sein kann.
Der Schulleiter Heinz Lin-
gen äußerte den Wunsch:
„Für die Planung des Fest-
tages wäre es sehr hilfreich,
wenn sich möglichst viele
Ehemalige anmelden wür-
den“ und er ist sich sicher,
dass an dem Abend gute
Laune herrschen wird und
ein stimmungsvolles Fest ge-
feiert wird. Alle wichtigen
Informationen befinden sich
auf der Internetadresse:
www.ehemaligentreffen.

gymnasium-overbach.de.
Sollte ein Overbacher an
diesem Tag keine Zeit ha-
ben, so stehen am Sonntag,

14. Juli, den ganzen Nach-
mittag die Türen von Haus
Overbach noch einmal weit
offen.

Overbacher Ehemaligentreffen findet am 6. Juli statt

Die Hospizbewegung Düren-Jülich e.V. lädt ein.
In der Christuskirche in Jülich, Düsseldorferstraße 35, können Sie am 12. Juli 2013 um 19:00 Uhr zuhören, wenn meditative Texte sich demThema:

„Und die Seele spannte ihre Flügel aus…“widmen.
Gerda Graf, zweite Vorsitzende der Hospizbewegung Düren-Jülich e.V., nimmt sie mit bei den impulsgebenden Einleitungen zur Musik von Bernd
Schmidt,Vorstandsmitglied der Hospizbewegung Düren-Jülich.Das Orgelspiel lässt nachklingen, wenn es umVertrauen, Zeit und Sinngebung im Leben
geht.
Gönnen Sie sich eine Stunde Zeit demThemenkreis zu lauschen und die Einladung als Kraftquelle für denAlltag anzunehmen
Im Rahmen des Jubiläumsjahres - 20 Jahre Hospizbewegung Düren-Jülich e.V.- wollen die ehrenamtlichen Mitarbeiter auf die existentielle Erfahrung
von Leben und Sterben aufmerksam machen.
Für alle Gäste ist die Veranstaltung kostenfrei.

„Und die Seele spannte ihre Flügel aus“
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Yasemin Ata neue Leiterin
der Mobilen Jugendarbeit
Sehr geehrte Damen und

Herren, sehr geehrte Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner von Linnich!

Seit dem 01.04.2013 bin ich
beim Jugendreferat des Kir-
chenkreises Jülich als neue
Jugendleiterin für die Mobi-
le Jugendarbeit (MoJA) in
Linnich und ihren Ortschaf-
ten angestellt. Ich möchte
mich Ihnen gerne auf die-
semWeg kurz vorstellen:
Mein Name ist Yasemin
Atan, ich bin 30 Jahre alt, ge-
bürtige Dürenerin, diplo-
mierte Sozialarbeiterin und
Erzieherin. Mein Auftrag ist
die Aktivierung der Linni-
cher Jugend zwecks Initiie-
rung fester Jugendtreffs, de-
ren Verselbständigung unter
Berücksichtigung der not-
wendigen Regeln und die
damit verbundene Vermitt-
lung von Schlüsselkompe-

tenzen. Einen weiteren
Schwerpunkt bildet die För-
derung von ehrenamtlichen
Tätigkeiten. Ebenso gehö-
ren die Beratung, Beglei-
tung und Unterstützung bei
allen Problemlagen zu mei-
nen Aufgabenbereichen.
Nicht zuletzt stellen die
Netzwerkarbeit und die Ko-
operation mit anderen Trä-
gern/Vereinen/Einrichtun-
gen vor Ort einen hohen
Stellenwert dar.
Ich bin bereits in die Jugend-
treffs in Boslar,Gereonswei-
ler und Welz fest eingebun-
den und freue mich über den
Neustart der Kooperation
mit Frau Trude Krichel
(Bauwagen Kofferen).
Selbstverständlich bin ich
parallel dabei, andere Linni-
cher Ortschaften in meine
Arbeit mit einzubeziehen.
Ganz besonders hilft mir
hierbei die Zusammenarbeit

mit den Vereinen, den Ein-
richtungen und ihren Trä-
gern sowie die Bewohnerin-
nen und Bewohner vor Ort.
An dieser Stelle möchte ich
ein großes Dankeschön aus-
sprechen und freue mich
über jede weitere Zusam-
menarbeit in Linnich.
Ich werde schnellstmöglich
die aktuellen Termine der
Jugendtreffs der Mobilen
Jugendarbeit bekannt geben
und bin für Sie und Ihre Fra-
gen,Anliegen und Ideen wie
folgt erreichbar:
Mobile Jugendarbeit Lin-
nich
Postanschrift:
Jugendreferat des ev. Kir-
chenkreises Jülich
Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@
kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil: 0157/35621336

Öffnungszeiten der Kleinen Offenen Tür

Montag: 14.30 – 20.00 Uh
Offener Jugendtreff
15.30 – 17.00 Uhr Offene
Kindergruppe (6-12 J.)
Dienstag: 14.30 – 20.00 Uhr
Offener Jugendtreff
Mittwoch: 15.00 – 16.30 Uhr
offener Sporttreff i. d.

Hauptschule
17.00 – 20.00 Uhr Offener
Jugendtreff
Donnerstag: 14.30 – 20.00
Uhr Offener Jugendtreff
Freitag: 14.30 – 22.00 Uhr
Offener Jugendtreff
Jeden 1. Freitag im Monat

19.30 – 21.30 Uhr „Night-
Soccer“ in der Sporthalle
der Förderschule, Benden-
weg

Jeden 1. Sonntag im Monat
15.00-18.00 Uhr offener
Treff

Jugendtreff und „Night-Soccer“

Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
Gemeinschaftshauptschule
Linnich: 11.10 bis 12.00 Uhr

Realschule Linnich:
09.15 bis 10.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

KOT-Skyline
Urs Brunnengräber

Telefon: 02462 – 5350

Linnich, Kirchplatz 14

Offener Jugendtreff
montags, dienstags 14.30 bis
20.00 Uhr
donnerstags 15.00 bis 20.00 Uhr
freitags 14.30 bis 22.00 Uhr
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat
15.00 bis 18.00 Uhr

mittwochs 15.00 bis 16.30 Uhr
Sporttreff Gem.-Hauptschule

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1231

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 2027674

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Jülich, Neußer Straße 11
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 0151 / 16228548

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig
Emmanuel Coulyras

Bauwagen Körrenzig
dienstags und donnerstags 16.00
bis 18.00 Uhr
mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr
dienstags für 10 -13 jährige
mittwochs/donnerstags für alle

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral
Emmanuel Coulyras: 0241/34984
Mobil: 0178/6102987

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Sozialwerk Dürener Christen
Lotsenstelle Jülich
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Julia Nöfer
Stefan Theißen

montags – freitags 8 bis 10Uhr
dienstags 14 bis 17Uhr
und nach Vereinbarung

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage)
Telefon: 02461 – 3408899
Mobil: 0151 613 624 37

Donnerstags15 – 16 Uhr
Linnich, KOT Skyline,
Kirchplatz 14

Jugendamt des Kreises Düren
Beate Matter
Tanja Koppe

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr (Frau
Matter)
dienstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Frau Koppe
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer
Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Kirchenkreis Jülich
Jugendreferat
Jeroen van Eijk

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich
Mobil: 0177 8593360
Mail: moja-linnich@kkrjuelich.de

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

montags – dienstags
donnerstags – freitags
11.00 – 12.15 Uhr
Und nach Vereinbarung
In der Realschule Linnich iIm
Container
0163 39 908 21
02462 9908 514
hbleser@linnich.de

Gleichstellungs- Jugend- und
Seniorenbeauftragte
Koordination des Arbeitskreises Jugend
in Linnich
Karin Krüger

Mittwochs von 8.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 02462 / 9908-517
Mail: kkrueger@linnich.de

Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer
Straße 64
52441 Linnich

• Brand
• Einbruch
• Diebstahl

Verkauf + Montage + Service
Bremm u. Bremm OHG
Tel. 0 24 63-90 54 22

Alarmanlagen

Bestattungen
Peter Lenzen

Rurdorfer Str. 44
52441 Linnich
www.bestattungen-lenzen.de
info@bestattungen-lenzen.de

Telefon: (0 24 62) 87 86
Telefax: (0 24 62) 69 58

geprüfter Bestatter und Bestattermeister
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Wiesenstr. 2 · 52441 Linnich-Körrenzig · 02462-7119

www.grabmale-jansen.de

Ausstellung ständig geöffnet!

SCHLOSSEREI EVANS

SchlossereiEvans@aol.com
www.schlosserei-evans.de

Büro:
Mahrstraße 14
52441 Linnich
Tel.: 02462/202 3118
Fax: 02462/202 3119
Mobil: 0170/80 85 980

Werkstatt:
Löffelstraße/
Sackgasse
52441 Linnich
Tel.: 02462/206 103

■ Stahl- und Metallbau

■ Edelstahlverarbeitung

■ Treppen- &
■ Geländerbau

■ Schweißfachbetrieb
■ nach DIN 18890 · Teil 7 · Klasse B
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